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5 Es weihnachtet in Lage
Bürgermeister, Stadtmarketing und Sponsoren 

eröffneten den diesjährigen Weihnachtsmarkt

7 50 JAHRE ZU HAUSE
… der Heimvorteil zählt –

Die Chronik der Stadtwerke Lage

Ihr Meisterbetrieb
für moderne

Hörhilfen
im Ärztehaus Westtor

Lange Straße 51
32791 Lage

Tel. 05232 - 63093

Lange Straße 64 • 32791 Lage
Tel. 0 52 32 - 9 73 49 77

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  08.30 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag              09.30 - 13.00 Uhr

Unser  
Weihnachts-Angebot:

Herren-Sakkos

-20 %

Bergstr. 9 • 32791 Lage • Tel. 05232-18144

AWO Pflege- und Betreuungsdienste Lippe gGmbH                           www.awo-lippe.de

T: 05232   9 756 756

            pflegedienst-lage@awo-lippe.de

Neue Anschrift! 
Wir sind umgezogen!

Von-Cölln-Str. 3
32791 Lage

•  Kranken- und Altenpflege
•  Beratung in Pflegefragen
•  Hauswirtschaftliche Hilfen
•  Betreuungs- und    
     Entlastungsleistungen

Online-Nr.:        1691Zwei grundsolide Kapitalanlagen

Die Immobilien-Spezialisten

IMMOBILIEN
IM WESTTOR

Mölling & Kampeter
Lange Str. 47 · Lage · ☎ 05232/67088

Weitere Kauf- und Mietangebote unter www.IMMOBILIEN-IM-WESTTOR.de

Lemgo: Idyllisch gelegen zwischen den Ortsteilen Brüntorf und Kirchheide, befindet
sich auf einem 1.700 m² großen Grundstück diese einseitig angebaute DHH. Die Lage
ist ideal für diejenigen, die es ländlicher mögen. Viele Felder zu allen Seiten und hohe
Bäume gewähren Ihnen die Ruhe, die Sie sich wünschen. Für Kinder findet sich eine
Grundschule und ein Freibad im ca. 6 Autominuten entfernten Kirchheide. Das teilun-
terkellerte Haus mit rund 180 m² Wohnfläche weist einen hohen Sanierungs- und Re-
novierungsbedarf auf. Wer sich diese Immobilie nicht wieder herrichten möchte, kann
sie alternativ abreißen und hier ein neues Eigenheim errichten. Trotz des direkt ange-
bauten Nachbarhauses genießen Sie hier viel Privatsphäre, da dessen Hauszufahrt
und Garten zur gegenüberliegenden Seite ausgerichtet sind.
EG: Flur, Küche, Bad, Schlafzimmer, Ankleide, Wohn-/ Esszimmer, Kaminecke.
OG: Flur, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad, Büro, Wohnbereich, Zugang zu 2 Zim-
mern im DG. EBA: E-Wert 238,6 kWh(m²/a), Flüssiggas, Bj. Geschätzt 1900/Umbau
1980, Bj. Hzg. 2010
Angebot-Nr.: 0-2040 KP:125.000,- € + 3,57 % Käuferprovision inkl. Mehrwertsteuer

Ländlich gelegene DHH –
Ihr neues Renovierungsprojekt?

Sinnvestieren heißt,
beim Portfolio auf Vielfalt 
zu setzen.
Entdecken Sie die vielfältigen Anlage-
strategien von Deka Investments.

Mehr in Ihrer Sparkasse 
oder auf deka.de

Investieren schafft Zukunft.

DekaBank Deutsche Girozentrale
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

COLORCENTER
Lieblingsfarbe in
Premium-Qualität

Termine
im Repair-Café
Lage.

I
m Repair-Café „Alte
Schmiede” in Lage, Har-
disser Straße 2b, finden

folgende Veranstaltungen
statt: Dienstag, 06. 12., 15.00
Uhr: Fahrradwerkstatt.
Donnerstag,08. 12., 15.00 Uhr:
Café Grenzenlos – ein Schmie-
detreff für alle Nationen. Mög-
lichkeit zum Sprachtraining
wird angeboten.

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am Mittwoch, 7. 12., 12.00 Uhr!

Sanierungen an Kanalisation im Innenstadtbereich
Arbeiten erfordern tageweise Sperrungen von Straßenabschnitten

Lage.

Der Städtische Abwas-
serbetrieb wird in ver-
schiedenen Straßen-

zügen eine Inlinersanierung
(geschlossene Sanierungs-
art) an der öffentlichen Ka-

nalisation vornehmen. 
Die Arbeiten werden durch
die Fa. Aarsleff durchge-
führt. 
Folgende Straßenabschnitte
werden von der Sanierung be-
troffen sein: Waldenburger
Straße, Breite Straße, Hin-

denburgsraße und Rhienstra-
ße. Infolge dessen wird am 12.
Dezember 2022 die Hinden-
burgstraße (Bereich neben
der Hochbrücke Fahrtrich-
tung Bahnhof) voll gesperrt. 
Weiterhin wird die Rhienstra-
ße (Bereich Mademannstra-

ße- Friedrichstraße) am 13.
Dezember und 14. Dezember
2022 voll gesperrt. 
Entsprechende Umleitungen
werden ausgeschildert. 
Die Bürgerinnen und Bürger
werden um Beachtung gebe-
ten.

TuS Müssen-B. erneut über der Tausender-Marke
Vorsitzender Klaus Rottschäfer begrüßt Line Dancerin Sandra Großekatthöfer als 1.000. Mitglied

Breitensport-Abteilungsleiterin Lena Schmiedekamp (rechts) sowie TuS-Vorsitzender Klaus
Rottschäfer (links) gratulierten Sandra Großekatthöfer und ihrem Mann Daniel mit der Ju-
biläumschronik zur Jubiläumsmitgliedschaft. Foto: wi

Lage-Müssen-Billinghausen
(wi).

Der TuS Müssen-Billing-
hausen zählt zum drit-
ten Mal in seiner Ge-

schichte mehr als 1.000 Mit-
glieder. TuS-Vorsitzender
Klaus Rottschäfer begrüßte
am Dienstag, 22. November
2022, Sandra Großekatthö-
fer als eintausendstes Ver-
einsmitglied und gratulierte
ihr mit einem kleinen Fan-Pa-
ket und der Jubiläumschro-
nik „100 Jahre TuS Müssen-
Billinghausen“ zur Jubilä-
umsmitgliedschaft. Frau
Großekatthöfer ist Mitte No-
vember als Mitglied der Line-
Dance-Gruppe dem TuS bei-
getreten. Zuvor hatte sie die-
ser Formation eine kurze
Zeitspanne als „Schnupper-
mitglied“ angehört.
Klaus Rottschäfer berichtete,
dass am 14. November insge-
samt neun Neuanmeldungen
beim TuS Müssen-Billinghau-
sen eingegangen seien. Aus
diesen Anmeldungen habe
man Frau Großekatthöfers
Beitrittserklärung als eintau-
sendste Anmeldungen ausge-
lost. In gewisser Hinsicht eine
zwar glückliche, aber nicht un-
gerechte Fügung, denn San-
dra Großekatthöfers Mann
Daniel war im September dem
Sportverein beigetreten. Da-
niel Großekatthöfer, in sportli-
cher Hinsicht ein „gelernter“
Basketballer, spielt in der 4.
Handballmannschaft des TuS
und trug mit seinem Septem-
ber-Eintritt ein klein wenig da-
zu bei, dass seine Frau einige
Wochen später 1.000 Mitglied
wurde.
Sandra Großekatthöfer gefällt
an der Line-Dance-Gruppe
nicht nur, dass Zeit (montags
18.15 bis 19.45 Uhr) und Ort
(Turnhalle Müssen) passen,
sondern mehr noch die schö-
ne Gemeinschaft der 15 bis 20
Mitglieder (zur Zeit nur Frau-
en) und das ansprechende
Training von Gruppenleiterin
Eva Grieger. Die Line-Dance-
Gruppe sei seinerzeit gegrün-
det worden mit dem An-
spruch, auch Anfänger/innen
ansprechen zu wollen.
Dem werde Eva Grieger voll
und ganz gerecht. „Neuan-
kömmlinge“ würden dement-
sprechend instruiert, um den
Anschluss zu finden und sie in

die Gruppe zu integrieren.
Sandra Großekatthöfer: „Die
Musikauswahl vornehmlich
aus den Bereichen Pop und
Country gefällt mir gut. Das
Repertoire der Choreografien,
zur Zeit sind es 21, ist ab-
wechslungsreich und macht
Spaß.“ Von daher sei es ihr
leichtgefallen, ihre anfängliche
Zehnerkarte zum Kennenler-
nen des Angebotes in eine Mit-
gliedschaft umzuwandeln.

Erste Tausender-Marke
Am 31. Dezember 2006 zählte
der TuS Müssen-Billinghausen
erstmals in seiner Vereinsge-
schichte mehr als 1.000 Mit-
glieder. Damals (auf der Jah-
reshauptversammlung im
März 2007) wurde Max Haber-
noll als eintausendstes Mit-
glied geehrt. Der Mitgliederzu-
wachs in den Vorjahren 2005
und 2006 resultierte aus dem
Neubau der im Dezember
2004 eingeweihten Sporthalle
am Kammerweg. Die optima-
len Trainingsmöglichkeiten
dort trugen dazu bei, dass die
Handballabteilung wuchs und
die Breitensportabteilung ihr
Hallenangebot ausweiten
konnte. Bis Ende 2011 konnte
der TuS Müssen-B. die Mitglie-
derzahl Jahr für Jahr über der
Tausender-Marke halten. Ne-
ben der Einweihung der Sport-
halle wirkte sich auch die
Handball-Weltmeisterschaft
2007 positiv auf die Mitglie-
derzahl des TuS aus. WM-
Gastgeber Deutschland wur-
de im Finale gegen Polen zum
dritten Mal nach 1938 und
1978 Handballweltmeister.
Das „Wintermärchen“ war per-
fekt und der Handballsport in
Deutschland erreichte vorher
nicht geglaubte Beliebtheits-
werte.
In den Jahren 2012 bis Mitte
2020 konnte der TuS die Tau-
sender-Marke nicht halten,

aber die Mitgliederzahl be-
wegte sich stets oberhalb von
930. In den jüngsten fünf Jah-
ren wurden in der Breiten-
sportabteilung mehrere neue
Gruppen ins Leben gerufen,
wie Vorsitzender Klaus Rott-
schäfer erinnert: Bogenschie-
ßen (2017), Walking Football
(Geh-Fußball - 2019) sowie
Outdoor-Fitness und Line
Dance (beide 2020).

Zweite Tausender-Marke
Diese Neugründungen trugen
dazu bei, dass die Mitglieder-
zahl letztlich doch wieder be-
ständig wuchs und am 31. Au-
gust 2020 der Jugendhand-
baller Eric Karger als 1.000.
Vereinsmitglied begrüßt wer-
den konnte. Im September
2020 zählte der TuS 1.016 Mit-
glieder. Ein neuer Rekord!
Aber dann kamen Corona und
die mit der Pandemie einher-
gehenden Maßnahmen im
Winter und Frühling

2020/2021 wie z.B. Aus-
gangssperren, Begegnungs-
verbote und das Aussetzen
des schulischen Sportunter-
richtes. In der Folge sank bis
ins Frühjahr 2022 hinein die
Vereinsmitgliederzahl auf 929.
Erst mit der Lockerung der
Einschränkungen ab Jahres-
beginn 2022 kehrte die Nor-
malität langsam zurück ins
Vereins- und Sportleben.
Der dann einsetzende und bis
heute anhaltende Mitglieder-
zuwachs (1.005 Mitglieder am
Stichtag 14. November 2022)
wurde neben dem normalen
Zuwachs (ca. 50 Mitglieder)
begünstigt durch zwei Sonder-
ereignisse: 1) Mehr als 30 neue
Handballerinnen und Hand-
baller, überwiegend E- bis C-
Jugendliche, kamen von der
TG Lage, die ihre Handballab-
teilung aufgelöst hat. 2) Die
Gruppe Eltern-Kind-Turnen
verzeichnete fast 20 neue Mit-
glieder. Zu dieser Gruppe sind

nicht nur die Eltern eingela-
den, mit ihren Kindern zu tur-
nen, sondern natürlich auch
die Großeltern.

Übungsleiter/innen gesucht
Das Ziel des Eltern-Kind-Tur-
nens ist, dass die Motorik und
die Koordination der Kinder ge-
schult werden und dass Eltern
bzw. Großeltern intensiv Zeit
mit ihnen verbringen können.
Dieser Mitgliederzuwachs des
Eltern-Kind-Turnens stellt den
TuS Müssen-Billinghausen al-
lerdings auch vor neue Her-
ausforderungen. Wie Lena
Schmiedekamp als Leiterin
der Breitensport-Abteilung
weiß, benötige der TuS für die
Eltern-Kind-Gruppe bzw. für
das Kinderturnen „dringend
zwei bis drei neue Übungslei-
ter bzw. Übungsleiterinnen“.
Auf der TuS-Homepage finden
sich die entsprechenden Da-
ten (Ansprechpartner, Trai-
ningsort und -zeiten).
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R E C H T S ‐ R A T G E B E R
Dienstfahrrad ‐ Angebot des

Arbeitgebers mit Stolperfallen?
Viele Arbeitgeber wollen ihre Mitar‐
beiter an sich binden, indem sie ih‐
nen ein Dienstfahrrad zur Verfü‐
gung stellen. Oftmals schafft der
Arbeitgeber für seinen Mitarbeiter
ein Dienstfahrrad im Rahmen eines
Leasingvertrages an. Dann ist der
Arbeitgeber Leasingnehmer und
die Firma, die das Dienstfahrrad an‐
bietet ‐ teilweise auch über eine
Bank ‐ ist der Leasinggeber. Die Ar‐
beitnehmer können sich dann bei
ihrem Fachhändler vor Ort ein Fahr‐
rad aussuchen, wenn der Fach‐
händler – wie in zwischen wohl die
Regel – an Dienstfahrradprogram‐
men teilnimmt. In der Regel wird
dann das Fahrzeug auf drei Jahre
geleast. Die monatliche Leasingra‐
te des Arbeitgebers wird festge‐
legt. Der Arbeitgeber und der Ar‐
beitnehmer schließen einen Dienst‐
radüberlassungsvertrag. Der Ar‐
beitgeber behält für die gesamte
Laufzeit des Leasingvertrages ei‐
nen Teil des monatlichen Bruttoent‐
gelts des Arbeitnehmers ein und im
Gegenzug hat der Arbeitnehmer
Anspruch auf eine private und
dienstliche Nutzung des Fahrrades.
Indem hier ein Teil des monatlichen

Bruttoentgelts des Arbeitseinkom‐
mens des Arbeitnehmers für die
Zahlung der Leasingraten einzuset‐
zen ist, profitieren Arbeitnehmer
und Arbeitgeber dadurch (durch ei‐
ne Entgeltumwandlung), dass das
zu versteuernde Einkommen sinkt.
Arbeitnehmer und Arbeitgeber spa‐
ren Sozialabgaben und Lohnsteu‐
ern. Es bestehen auch Vorteile im
Vergleich zum Dienstwagen aus
steuerlicher Sicht. Aktuell muss man
als Arbeitnehmer den geldwerten
Vorteil, den man durch die Überlas‐
sung des Fahrrades erhält, nur mit
0,25 % des Bruttolistenpreises des

Fahrrades versteuern und beim
Dienstwagen sind es 1,00 %. Über‐
nimmt der Arbeitgeber sämtliche
Kosten, bleibt die Nutzung sogar
vollständig steuerfrei. Nach Ablauf
der Leasingdauer können die Ar‐
beitnehmer das Fahrrad gegen ei‐
nen geringen Ablösewert vom
Dienstradanbieter erwerben. Hier
muss bei solchen Überlassungen
von Dienstfahrrändern eine Rege‐
lung getroffen werden, wenn der
Arbeitnehmer oder der Arbeitge‐
ber das Arbeitsverhältnis beendet.
Man muss auf Regelungen einer
Rückzahlungsklausel bei unver‐
schuldeter Eigenkündigung ach‐
ten.
Das Dienstfahrrad gewinnt natür‐
lich als modernes und umwelt‐
freundliches Fahrzeug als Alternati‐
ve zum Dienstwagen immer mehr
an Beliebtheit. In vielen Fällen sollte
man einen Rechtsanwalt über ei‐
nen solchen Vertrag „schauen las‐
sen“ und nicht einfach einen vom
Arbeitgeber vorgelegten Vertrag,
z.B. in Verbindung mit einer Lea‐
singbank, unterschreiben.
Rolf Schroeren, Rechtsanwalt 
Gerichtsstr. 1 (Im Hause der 
Sparkasse), 32791 Lage
E‐Mail: email@schroeren.biz

Rechtsanwalt Rolf Schroeren, 
Fachanwalt für Erbrecht.

Gewinnummern des Adventkalender des Kinderschutzbundes!
Gewinner melden sich direkt mit dem Kalender beim jeweiligen Spen-

der bzw. beim Kinderschutzbund.
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Große Bühnenshow beim TuS-Kachtenhausen
Lage-Kachternhausen.

„Die Turnwelt steht
uns offen!“ laute-
te das Motto des

diesjährigen Schauturnens.
Und genau das wurde den Zu-
schauern in einem bunten
und kreativen Programm ge-
boten. 
Den Auftakt gaben die Trainer
und Übungsleiter mit einem
Workout aus Liegestützen,
Kniebeugen, Moutain-Clim-
bern und co. Trotz dieser
schweißtreibenden Angele-
genheit gelang es Oberturn-
wart Claas Tepper anschlie-
ßend die Zuschauer zu begrü-
ßen. Nach einem besonderen
Dank an alle Helfer und
Übungsleiter hob er die Ehren-
gäste hervor, darunter der
Bürgermeister der Stadt Lage,
Matthias Kalkreuter, Ehren-
oberturnwart des TuS Kach-
tenhausen Wilfried Rabe, Eh-
renmitglied Helmut Büker,
Vertreter des Lippischen Turn-
gaues, Heinz Friederich Pape
und den Vorsitzenden des
Stadtsportverbandes Thomas
Lange.  
Auch in diesem Jahr leitete An-
gelika Stölting die Zuschauer
galant durch das Programm.
Und so bat sie zuerst die
kleins ten Turner im Alter von
null bis drei Jahren, gemein-
sam mit ihren Eltern und den
Übungsleiterinnen Ines Töws
und Tabea Blaurock, auf die
Bühne. Mit ihrer Vorführung
„Wir sind Paw Patrol“ machten
es die kleinen Sportler ihren

Superhelden gleich und be-
standen ebenfalls kleine
Abenteuer beim Balancieren
oder dem gewagten Sprung
vom Kasten. 
Anschließend bewies die Jun-
genturngruppe ihr Können am
Boden und am Barren. Mit ers -
ten Sprüngen und Bodenturn-
elementen haben sie bereits
einige Grundlagen des Tur-
nens verinnerlicht. Die Jungen
im Grundschulalter wurden
darauf von ihren Übungslei-
tern Marcel Lose und Claas
Tepper vorbereitet. 
Ines Töws und Christina Fran-
zisket hatten ihren Turnern im
Vorschulalter die Frage ge-
stellt, was sie einmal werden
wollen, wenn sie groß sind.
Und so kamen die kleinen
Sportler auf die Bühne, ver-
kleidet als Superheldin, Fuß-
ballstars, Tierarzt, SEK-Beam-
ter, Weihnachtselfe, Feuer-
wehrmann und vieles mehr.
Mit dieser Fitness und Ge-
schicklichkeit steht ihnen die
Welt ganz bestimmt offen. 
Glamourös und mitreißend
waren auch in diesem Jahr die
Cheerleader des TuS Kachten-
hausen. Die Shining White
Hawks, unter der Leitung von
Nike Jobst und Elina Meyer,
begeisterten mit Akrobatik
und beeindruckenden Hebefi-
guren. Nicht nur einmal stock-
te den Zuschauern der Atem,
doch am Ende sind alle weich
gelandet und setzten ihre an-
spruchsvolle Choreographie
fort.  
Kraft und Körperspannung

bewiesen die Jungen der Ta-
lentförderung Kunstturnen.
Am Barren und dem Sprung-
hindernis zeigten sie auf be-
eindruckende Weise, dass sich
ihr hartes Training bezahlt ge-
macht hat. 
Unter der Anleitung ihrer Trai-
ner Meik Pöhl, Marcel Lose und
Claas Tepper gelangen ihnen
Oberarmstand und Rolle am
Barren. 
„Balken, die die Welt bedeu-
ten“ sollte der nächste Pro-
grammpunkt heißen. Auf drei
unterschiedlichen Höhen
zeigten die Mädchen im
Grundschulalter Übungen auf
dem Schwebebalken. Unter
den wachsamen Augen ihrer
Übungsleiterinnen Imke Kra-
zewski und Anna Winkler voll-
zogen sie verschiedene Übun-
gen ohne jemals aus der Ba-
lance zu geraten. 
Ein weiteres Highlight des
Schauturnens war der Gast-
auftritt der Kunstradfahrer
des RC Lieme. Man hätte wohl
in der Halle eine Stecknadel
fallen hören, so still war es, als
die Mädchen zum Handstand
auf dem fahrenden Rad an-
setzten. Als dies gelang, gab es
tosenden Applaus der Zu-
schauer. 
Genauso anmutig ging es wei-
ter, als die Mädchen der Ta-
lentförderung Kunstturnen
die Bühne betraten. Bei ihrer
Darbietung auf dem Schwebe-
balken wurde deutlich, wie
sehr die Mädchen bereits mit
diesem Gerät vertraut gewor-
den sind. Mit einer großen Si-

cherheit und Eleganz gelan-
gen ihnen Figuren wie Stand-
waage, Rolle und Rad. Auch die
dynamischen Bodenturnele-
mente sorgten für Begeiste-
rung. 
Diese Stimmung nahmen die
Cheerleader auf und sorgten
für einen fulminanten Ab-
schlusspunkt. Die Glamorous
Hawks und die Infinity Hawks
sorgten mit ihrer Choreogra-
phie „Alles Routine“, ausgear-
beitet von Diana Paul und Alex-
ander Knust, für viele Gänse-
hautmomente.
Die Pausen nutzten Claas Tep-
per und Angelika Stölting für
Ehrungen, die ihnen beson-
ders am Herzen lagen. Karin
Müller hatte sich jahrelang als
Sozialwartin für die Turnabtei-
lung eingesetzt, Felix Grapsch
war ebenfalls im Turnrat und
lange Trainer in der Kategorie
Selbstverteidigung, Loredana
Amato war Trainerin im Ju-Jut-
zu, Lara Strate, Denise Stenz,
Kira Elgert, Meike Stratemann
und Alexandra Hebrock enga-
gierten sich als Gruppen- und
Übungsleiterinnen in ver-
schiedenen Jugendgruppen.
Ein Dank ging auch an Jörg und
Meike Winkler für das Cate-
ring. Alle geehrten bekamen
ein kleines Präsent. 
Zum Abschluss lud Claas Tep-
per zum nächsten Schautur-
nen in zwei Jahren ein. Im
Wechsel mit dem Winter Ope-
ning gibt es im sonst so tristen
November immer etwas zu
feiern beim TuS Kachtenhau-
sen.   

VU mit mehreren verletzen Personen
Lage.

Zu einem Verkehrsunfall
mit mehreren verletz-
ten Personen auf der

Schötmarschen Straße in
Höhe der Einmündung Des-
sauer Straße sind von der
Feuerwehr Lage am Sams-
tagabend um 18:17 Uhr die
Einheiten Lage, Pottenhau-
sen, Kachtenhausen und Ha-
gen alarmiert worden.
Zunächst war die Meldung,
dass es zu einem Verkehrsun-
fall mit 2 Fahrzeugen gekom-
men sei und mehrere Perso-
nen möglicherweise in den
Fahrzeugen eingeschlossen
sind.

Bei Eintreffen der Feuerwehr
wurden 2 verunfallte PKWs
vorgefunden. 
Allerdings konnten bereits alle
Fahrzeuginsassen mit Hilfe
von Ersthelfern und den be-
reits eingetroffenen Rettungs-
dienst die verunfallten Fahr-
zeuge verlassen.
Insgesamt gab es 8 betroffe-
nen Personen, welche sich zu-
vor in den beiden verunfallten
PKWs aufgehalten hatten. Auf-
grund der hohen Anzahl an
Personen waren mehrere Ret-
tungswagen u.a. aus Detmold
und Bad Salzuflen sowie der
organisatorische Leiter Ret-
tungsdienst und der leitende
Notarzt vom Kreis Lippe an der

Einsatzstelle. 
Nach der Sichtung und Erst-
versorgung der verletzten Per-
sonen wurden diese durch den
Rettungsdienst in die umlie-
genden Krankenhäuser ge-
bracht. 
Durch die Feuerwehr wurde
die Unfallstelle abgesichert,
der Brandschutz sicherge-
stellt und die Einsatzstelle
ausgeleuchtet. Parallel wur-
den auslaufende Flüssigkeiten
aus den Fahrzeugen aufgefan-
gen.
Nach Abtransport der verun-
fallten Fahrzeuge durch ein
Abschleppunternehmen wur-
de die Straße durch die Feuer-
wehr noch gereinigt.

Schokolade und Schriftstellerei
Adventsfeier der Schreibgruppen

Lage-Hörste (gb).

Das Kaleidoskop Hörste
feierte letzten Sams-
tag mit Mitgliedern

und Gästen. Die Verantwort-
lichen der Schreibgruppen
Miriam Pereluk (LipPen) und
Bernd Rosarius (Garten der
Poesie) sorgten für eine
hübsch bestückte Kaffeeta-
fel, die Gäste füllten bunte
Teller, die im Anschluss an die
Feier verschenkt wurden. 
Unter den Gästen befanden
sich unter anderem die Er-
folgsautorin Margitta Sün-
woldt („Von Königsberg bis
80“), Lukas Noke von der Lip-
pe Tourismus & Marketing
GmbH und das Duo Mariposa
(Veronika van Slooten und Rolf
Leßmeier), die versprachen,
noch einmal wieder aufzutre-
ten.

Rückblick
Bernd Rosarius hielt eine kur-
ze Ansprache und Rückschau;
er bedankte sich zunächst bei
seinen UnterstützerInnen,
„die immer da sind“, darunter
Miriam Pereluk, Ulla und Kurt
von der Heide und Thomas En-
gelke. „Bei der Gründung von
Kaleidoskop im Jahr 2020
ahnte noch niemand etwas
von Corona, das ganze Jahr

konnte man vergessen“, so
Rosarius. „Ziel war es, Hörste
als Dichterdorf bekannt zu
machen. In 2021 gab es einige
Veranstaltungen, richtig zu-
schlagen konnten wir erst in
2022“, so der Schriftsteller. Es
gab Glaskunst, Gesang mit
Humor, Haiku-Gedichte, Dich-
terlesungen, Bänkelsänger,

den Weg der Poesie mit der Fa-
milie des verstorbenen Dich-
ters Roland Rothfuß und die
Gruppe Mariposa. „Insgesamt
vierzehn Veranstaltungen in-
klusiv Adventskaffee, das war
toll!“, so die Bilanz des Jahres
von Rosarius. Vor dem eigent-
lichen Kaffeetrinken mit Weih-
nachtstorte gab es noch eine

moderne Weihnachtsge-
schichte in Reimform, in der ei-
ne Tanne gegen ihre mögliche
Fällung protestiert. Die Ge-
schichte wurde von ihrem Er-
finder Bernd Rosarius und in
wechselnden Rollen von Kurt
von der Heide, Miriam Pereluk
und Thomas Engelke vorgetra-
gen.

Von links: Bernd Rosarius, Kurt von der Heide, Miriam Pereluk und Thomas Engelke trugen
eine alternative Weihnachtsgeschichte vor.



Alle Caravans haben die SMART++ Konstruktion (kein Holz 
in Wänden, Boden und Dach, aber  PU) GFK-Front mit gro-
ßem Panoramafenster & Sun Roof, GFK Dach und Seiten-
wände, Al-Ko Antischlingerkupplung, Alufelgen, 
Schwerlaststützen, Truma Therme bzw. Truma Combi Hei-
zung, Dometic Kühlschrank mit 110 bzw. 133l, 3- oder 
4-Flammenkocher (ab Serie Mondial sogar noch einen Gas-

tenrost und Federkern- bzw. Memoryschaummatratzen, 
viele Modelle mit einem Luxusbadezimmer mit separater 
Dusche und vieles vieles mehr.

Sprite Caravans Model 2023!
In der Serie schon absolut TOP

       Ab € 25.695
oder mtl. ab €179*

Viele Modelle sofort lieferbar

Team Schlangen
33189 Schlangen • Detmolder Str. 13

Team Lage/Lippe
Daimlerstraße 13 • 32791 Lage &
Alles ist möglich!

Der neue Der neue   
SPORTAGESPORTAGE

Bestwagen sofort verfügbar!

Alle 7 Jahre volle KIA Werksgarantie ab EZ.

In OWL exklusiv bei uns!

      € 27.790
oder mtl. ab €194*

Edition 7

      € 32.790
oder mtl. ab €229*

Edition Vision

       € 36.790
oder mtl. ab €257*

Edition Spirit

       € 42.790
oder mtl. ab €299*

Edition GT-Line

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 34.390 oder mtl. ab € 239*
Kia e-Niro 64-kWh-Batterie (Elektromotor‚/Reduktionsgetriebe); 150 kW (204 PS): 
Stromverbrauch kombiniert 15,9 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km. 

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 32.390 oder mtl. ab € 226*
Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 36.390 oder mtl. ab € 254*
Kartennavi, Rückfahrkamera, Android/AppleCarPlay, Spracheingabesystem, 
UVO Connect, beh. Lenkrad und Sitze, Lichtautomatik, Regensensor und viele 
Fahrassistenssysteme. 

Teilweise Neuwagen mit Tageszulassung: Sie sparen bis zu 18%!

… immer einen 
fairen Preis für 
Ihren »Alten«

Autom.  4 x Niro PHEV SPIRIT 77kw, EZ 22, 1 tkm, Navi, 
R-Kamera, Klima, Bluetooth, Teil-Leder, K+S* € 34.690 mtl. ab € 277*

Autom. NIRO 1.6 PHEV AT VISION TECH 77 kW, 
2019, 21 tkm, Navi, Kamera, Tempomat, CarPlay, AndroidAuto, Klima, 
Sitzheizung € 27.790 mtl. ab € 236*

Autom. Rio 1.0 T-GDI GT-LINE 88 kW, EZ 22, 1tkm, Navi, R-
Kamera, AppleCarPLay, UVO CONNECT, Bluetooth, Beheizbares Lenkrad + 
Sitze, Keyless Go, K+S*  € 24.590 mtl. ab € 197*
Rio 1,0 T-GDI GT-Line 88kw, 2022, 1 tkm, Teilleder Sitze, UVO 
Connect, Bluetooth, Spracheingabesystem € 23.950 mtl. ab € 167*

Rio 1,0 T-GDI Vision LED Navi 74kw, 2022, 1 tkm, Sitzhei-
zung, beheizbares Lenkrad, Klimaautomatik, Freisprecheinrichtung
        € 21.390 mtl. ab € 149*
Rio 1.0 T-GDI VISION 74 kW, 2022, 1 tkm, Sitzheizung, beh. 
Lenkrad, Klima, Navi, Kamera, CarPlay € 21.390 mtl. ab € 181*

Autom. Rio 1,0T-GDI VISION NAVI 74 kw, EZ 2022, 
1 tkm, Navi, Klima, Kamera, Sitzheizung, Tempomat
     € 21.690 mtl. ab € 152*

Autom. ProCeed 1,5T AT GT-LINE 118 kw, EZ 2022, 1 tkm, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Verkehrszeichener-
kennung, K+S* € 37.390 mtl. ab € 262*

Autom. ProCeed GT 1,6T AT KOMFORT 150 kw, EZ 22, 
1 tkm, Navi, R-Kamera, Klima, Bluetooth, Teil-Leder, K+S*
                       € 37.490 mtl. ab € 277*

Autom. ProCeed 1.6 T-GDI GT 150 kW, 2022, 1 tkm, Navi, 
Klima, Kamera, Sitzheizung, Panoramaglasdach, Induktive Ladestation, 
elektr. Sitze € 39.690 mtl. ab € 337*

Autom.  Stonic 1.0 T-GDI 100 Vision 74 kW, EZ 22, 1 tkm, 
Navi, R-Kamera, LED, AppleCarPlay, UVO CONNECT, beh. Sitze + Lenkrad, 
Bluetooth,  K+S* € 22.690 mtl. ab € 181*
Stonic 1,0 T-GDI 48V GT-LINE 88kw, EZ 22, 1 tkm, Klima, 
Navi, R-Kamera, Bluetooth, Multifunktionslenkrad, K+S*
     € 25.790 mtl. ab € 179*

Autom. Stonic 1.0 T-GDI VISION 74kw, 2022, 1 tkm, 
Automatik, Navi, Kamera, Klimaautomatik, Sitzheizung
   € 25.980 mtl. ab € 181*

Autom. Stonic 1.0 T-GDI VISION 74 kW, 2022, 1 tkm, 
Sitzheizung, beh. Lenkrad, Klima, Navi, Kamera, CarPlay
       € 25.980 mtl. ab € 220*

Autom. Stonic 1.0 T-GDI VISION 74 kW, 2022, 1 tkm, 
Sitzheizung, beh. Lenkrad, Klima, Navi, Kamera, CarPlay
      € 25.980 mtl. ab € 220*

Autom. ProCeed 1,5T GT-LINE 118 kw, EZ 2022, 1 tkm, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Verkehrszeichener-
kennung, K+S* € 37.390 mtl. ab € 262*

Autom. ProCeed GT 1,6T KOMFORT 150 kw, EZ 22, 1 tkm, 
Navi, R-Kamera, Klima, Bluetooth, Teil-Leder, K+S*
     € 37.490 mtl. ab € 277*

Autom.  3 x Xceed 1.5 T-GDI Black Edition 118 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, R-Kamera, AppleCarPlay, Bluetooth, Schiebedach, Leder, 
Cockpit 12,3“ HD-Display, K+S* € 32.590 mtl. ab € 260*
Xceed 1,4T-GDI Vision 103kw, EZ 20, 20tkm, Navi, Kamera, 
Bluetooth, Tempomat, Radio, USB, Sitzheizung, Regensensor, UVO Connect
     € 22.990 mtl. ab € 195*

Autom.  Ceed 1.5 T-GDI GT-Line 118 kW, EZ 21,
1 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Klimatik, UVO Connect, beh. Lenkrad und 
Sitze, Bluetooth, AppleCarPlay/AndroidAuto, K+S*
      € 29.690 mtl. ab € 237*

Autom.  XCeed 1.6 T-GDI Platinum 150 kW, EZ 21, 1 tkm, 
Navi, Rückfahrkamera, Sitzventilation, Sitzheizung, Bluetooth, UVO 
Connect, Spracheingabesystem, beh. Lenkrad, AppleCarPlay/AndroidAu-
to, Klimatik, Keyless Go, K+S* € 33.790 mtl. ab € 270*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI Spirit NEUES MODELL
132 kw, EZ 22, 1 tkm, R-Kamera, LED, Sitzheizung, Keyless-Go, Klima, K+S*
     € 42.790 mtl. ab € 342*

Autom. Sportage 1,6T HEV AWD GT-LINE 169 kw, 
2022, 1 tkm, Ledersitze, Sitzbelüftung, Soundsystem, Tot Winkel Warner
        € 47.950 mtl. ab € 335*

Autom. Sportage 1,6T-GDI AWD VISION 132 kw,
 EZ 22, 1 tkm, R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, beh. Lenkrad und 
Sitze, Multifunktionslenkrad , K+S* € 38.290 mtl. ab € 267*

Autom. Sportage 1,6T-GDI Vision Komfort 110kw, 
2022, 1 tkm, Navi, Kamera, Bluetooth, UVO Online Dienste, Teil-Leder
   € 34.590 mtl. ab € 242*

Sportage 1,6 CRDi Vision Navi Komfort 100kw, 2022, 
1 tkm, Navi, Kamera, Bluetooth, el. Sitze, Sitzheizung, PDC, USB
        € 34.890 mtl. ab € 171*

Autom. Sportage 1,6 T-GDI GT-LINE 130kw, EZ 21, 1tkm, 
19“ Alu, JBL Sound, Navi, Klima, Sitzbelüftung, Sitzhzg., Leder, KeylessGO
     € 36.590 mtl. ab € 311*

Autom. Sportage 1,6T-GDI Vision Komfort 132kw, 
2022, 1 tkm, Navi, Kamera, Klima, Teil-Leder, Bluetooth, CarPlay, UVO 
Online Dienste € 37.330 mtl. ab € 238*

Sportage 1,6 T-GDI Edition 7 Emotion 110KW, 2022, 1 
tkm, Klima, Bluetooth, CarPlay, Kamera, SHZ, Beh. Lenkrad, Tempomat
   € 27.980 mtl. ab € 195*

Sportage 1,6 GDI Spirit 97 kw, EZ 19, 18tkm, Navi, R-Kamera, 
Keyless Go, Sitzbelüftung, 360Kamera, Leder, Bluetooth, USB
     € 24.450 mtl. ab € 171*

Sportage 1,6T-GDI Vision Komfort Navi 110 kw, 
2022, 1 tkm, R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, DAB, beh. Lenkrad 
und Sitze, K+S* € 33.190 mtl. ab € 282*

Sportage 1,6 GDI Spirit TECH 97 kW, 2017, 68 tkm, 
KeylessGO, Navi, Kamera, Sitzheizung, Tempomat
       € 20.595 mtl. ab € 175*

Sportage 1,6 T-GDI Vision MJ 22 110 kw, EZ 22, 1 tkm, 
R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, DAB, beh. Lenkrad und Sitze, 
K+S*     € 33.590 mtl. ab € 235*

5 x Sportage 1,6 T-GDI Edition 7 Emotion 110kw, 
EZ 22, 1 tkm, Klima, CarPlay,R-Kamera, Sitzh, Tempomat, Regensensor, 
USB, Bluetooth   € 27.990 mtl. ab € 196*

Sportage 1.6 GDI Dream-Team 97 kw, EZ 17, 42 tkm, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Verke hrszeichener-
kennung, K+S*   € 16.550 mtl. ab € 132*

8 x Sportage 1.6 T-GDI NEUES MODELL 110 kw, EZ 22, 
1 tkm, R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, DAB, beh. Lenkrad und 
Sitze, K+S*   € 27.990 mtl. ab € 223*

Autom.  11 x Sportage 1.6 GDI Black Edit. 130 kW, EZ 
21, 1 tkm, Klimatik, Spracheingabesystem, Lichtautomatik, Bluetooth, 
K+S*     ab € 33.590 mtl. ab € 268*

Sportage 1.7 CRDi SPIRIT AHK 85 kW, 2016, 66 tkm, Radio, 
Klima, Bluetooth, Navi, Kamera € 16.950 mtl. ab € 144*

Sportage 1.6 GDI VISION 97 kW, 2018, 87 tkm, Navi, Kamera, 
Sitzheizung Toterwinkelassistent, Klima, Bluetooth
    € 18.590 mtl. ab € 158*

Sportage 1.6 GDI VISION 97 kW, 2019, 56 tkm, Navi, Kamera, 
Sitzheizung Toterwinkelassistent, Klima, Bluetooth
    € 19.690 mtl. ab € 167*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI GT-LINE 132 kW, 2022, 
1 tkm, Radio, Klima, Bluetooth, Navi, Kamera
    € 45.790 mtl. ab € 320*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI GT-Line 132 kW, 2022, 
1 tkm, Radio, Klima, Bluetooth, Navi, Kamera
    € 46.490 mtl. ab € 330*

Autom. Sportage 1,6 T-GDI GT Line 132 kW, 2022, 1 
tkm, Radio, Klima, Bluetooth, Navi, Kamera
    € 45.950 mtl. ab € 321*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI GT-LINE 132 kW, 2022, 1 
tkm, LED-Frontscheinwerfer, Klimaautomatik, Navi, Bluetooth
    € 45.390 mtl. ab € 317*

Autom. Sorento 2.2 CRDi AWD GT LINE Premium 
147 kW, 2018, 112 tkm, Sitzheizung, Sitzbelüftung, Radio, Bluetooth, 
360Grad Kamera, AHK, Panoramaglasdach€ 30.950 mtl. ab € 261*

Autom. Sorento 2.2 CRDi GT LINE 147 kW, 2019, 43 tkm, 
Sitzheizung, belüftung, Navi, Kamera, AHK, Ledersitze
    € 40.990 mtl. ab € 348*

Autom. 4 x Nissan Juke 1.0 DIG-T N-Connecta 88 kW, 
EZ 20, 1 tkm, AppleCarPlay, Klimatik, Keyless Go, Bluetooth, Navi, 
R-Kamera, Spracheingabesystem, K+S*       € 22.190 mtl. ab € 184*

Nissan Juke 1,5 dCi N-Vision 81 kW, 2016, 31 tkm, 
KeylessGo, Navi, Klima, 360Grad Kamera, Sitzheizung

   € 16.950 mtl. ab € 143*

Nissan Juke 1,6 DIG-T Tekna 4x2 AHK 140 kW, 2012, 
32 tkm, Klima, Regensensor, Lichtautomatik, 360Grad Kamera
    € 12.980 mtl. ab € 110*

Nissan Qashqai 1,3 DIG-T N-Connecta 103 kW, 2019, 
28 tkm, Navi, Klima Bluetooth, Radio, USB € 21.850 mtl. ab € 158*

Nissan Qashqai 1,6 DIG-T N-Connecta 120 kW, 2016, 
48 tkm, Navi, Klima, Regensensor, USB, Multilenkrad
    € 18.555 mtl. ab € 129*

Opel Adam 1,4 JAM 64 kW, 2017, 6500, Sitzheizung, Tempomat, 
LM-Felgen, Klima, Bluetooth € 11.990 mtl. ab € 101*
Opel Crossland Elegance 1.2 Turbo 96 kw, EZ 22, 1 tkm, 
Klima, Tempomat, beh. Lenkrad und Sitze, Bluetooth, Anhängerkupplung, 
K+S*     € 25.990 mtl. ab € 207*

Opel Grandland X 1,2 ST/ST 96kw, EZ 20, 35tkm, Navi, 
AGR Sitze, WinterPAket, PDC, LM17, Regensensor, Fernlichtassistent
     € 21.950 mtl. ab € 153*

Autom. Opel Grandland X 1,6 AT Ultimate 132kw, 
2021, 1 tkm, 16“ Alufelgen, Bluetooth, DAB, USB, Klima, Sitzheizung, 
Lichtautomatik € 34.190 mtl. ab € 239*

Autom. Opel Insignia 2,0 CDTI 125 kW, 2017, 70 tkm, 
Leder, Sitzventilation, Klima, Kamera, Sitzheizung, Navi
    € 21.290 mtl. ab € 149*

88 kW, 2016, 100 tkm, 
Einparkhilfe, Klima, LM-Felgen, Regensensor, Nebelscheinwerfer

€ 12.850 mtl. ab € 109*

Seat Leon 1,2 TSI FR 92 kw, 2015, 106tkm, Navigationssystem, 
Freisprecheinrichtung, Radio, CD, Klima, Fensterheber
    € 12.350 mtl. ab € 104*

Autom. Smart ForTwo Cabrio 1,0 Passion 52 kW, 
2016, 44tkm, elektr. Fensterheber, Sitzheizung, Tempomat, Klimaautoma-
tik € 13.450 mtl. ab € 114*

Autom. Smart ForTwo Cabrio 1,0 6Gang DCT AT
52 kW, 2019, 17 tkm, elektr. Fesnterheber, Sitzheizung, Tempomat, Klima
    € 16.990 mtl. ab € 144*

Autom. Skoda Citigo 1,0  ASG AT 5T Ambition 44 
kW, 2017, 15tkm, 
AUX, USB      € 11.190 mtl. ab € 95*

Autom. Volvo XC40 T5 AWD Geartronic R-Design
182 kW, 2018, 42000, Standheizung, Klima, Navi, Kamera
    € 34.995 mtl. ab € 297*

Volvo V60 D4 Momentum Pro 140 kW, 2020, 74000, 
Kamera, Sitzheizung, Ledersitze, beh. Lenkrad
    € 30.990 mtl. ab € 216*

VW Beetle 1,2 TSI Design 77kw, 2012, 58 tkm, Tempomat, 
M-Lenk, Navi, Radio, CD, PDC, Tagfahrlicht € 10.950 mtl. ab € 93*

VW Golf SportsVan 1,2 TSI Comfortline AHK 81 
kW, 2016, 44500, Sitzheizung, PDC LM-Felgen, Klima, Bluetooth, Radio/CD

€ 15.190 mtl. ab € 129*

Autom. VW Golf VIII 1,5 E-TSI 110 kW, 2020, 4 tkm, 
LED-Frontscheinwerfer, Klimaautomatik, Navi, Bluetooth
    € 27.988 mtl. ab € 236*

Verschiedene

Garantiert 100% Sorglos!**

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 28.990  oder mtl. ab € 198*

Sorglos-Prämie 
auf Wunsch mtl. ab
inkl. Rücknahme-Garantie

€29,95

Wer weiß denn heute schon, 
wie unsere Politiker morgen ticken...

... und Rücknahme-Garantie 
wann immer Sie wollen!

AUTO CREDIT
ab 0,99%
Auch ohne Anzahlung

Sofort verfügbar, 50x limitiert!

Unser exklusives 
Sondermodell

= 100% Fahrspaß!
Verschiedene

Abarth 500 Custom 99 kW, 2015, 71 tkm, LM-Felgen, Klima, 
PDC, Radio/CD, Bluetooth € 12.850 mtl. ab € 109*
Audi Q3 2.0 TDI Sport 110kw, EZ 17, 49 tkm, Klima, Sitzhei-

zung, Navi, Tempomat, Bluetooth, Anhängerkupplung, K+S*
         € 23.490 mtl. ab € 187*

Fiat 500 1,0 GSE Hybrid Dolcevita 51 kW, 2022, 1 tkm, 
CarPlay, Klima, Glasdach, Teil-Leder, PDC
    € 16.650 mtl. ab € 115*

Fiat 500C 1,0 GSE Hybrid Dolcevita 51 kW, 2022, 1 tkm, 
CarPlay, Klima, Multilenkrad, Cabrio, Einparkhilfe, Teil-Leder
    € 18.990 mtl. ab € 133*

Fiat Tipo 5 Türer 1,0 Cross 74 kW, 2021, 23 tkm, Navi, 
Induktive Ladepad, Kamera, Sitzheizung, Voll-LED Frontscheinwerfer
    € 17.990 mtl. ab € 152*
Ford Focus 1.0 Eco Boost Cool & Connect 74 kW, EZ 19, 
24 tkm, Navi mit Touch, Klima, Frontscheibe beheizbar, Bluetooth, 
Beheizbares Lenkrad + Sitze, K+S* € 18.990 mtl. ab € 151*
Ford Kuga 1.5 EcoBoost 4x2 Titanium 111 kW, 2020, 
11 tkm, LED-Frontscheinwerfer, Klimaautomatik, Navi, Bluetooth
   € 29.950 mtl. ab € 209*

Autom. Ford Kuga 2,5 Duratec PHEV Titanium 112 
kW, 2021, 41 tkm, AHK, Navi, Klima, Tempomat Radio, CarPlay
   € 36.290 mtl. ab € 254*
Ford Puma 1,0 EcoBoost Hybrid ST-Line 92 kW, EZ 20, 
12 tkm, Navi, WiFi/WLAN Hotspot, Bluetooth, Frontscheibe beheizbar, 
Lenkrad+Sitzheizung, Einparkhilfe, Klima, Verkehrszeichenerkennung

€ 22.995 mtl. ab € 184*
Ford Puma 1,0 EcoBoost HYBRID ST-Line NAVI 
LED 114 kw, 2021, 1tkm, ALU 18“, Bang u Olufsen Soundsystem, Mild-
Hybrid, Navigation, DAB+ € 27.850 mtl. ab € 236*

Hyundai iX 35 1,6 GDI 2WD Classic 99 kw, 2015, 72 tkm, 
Klimaanlage, Radio/CD, USB, Tagfahrlicht LED, AUX-IN
   € 13.850 mtl. ab € 117*

Hyundai i20 1,0T-GDI Active YES! Plus 88kw, 2017, 
59 tkm, Radio/CD, Klima, USB, Tagfahrlicht, Spiegel beheizt, Aux-IN, 
Bordcomputer € 14.955 mtl. ab € 127*

Autom. Jeep Compass 1,5 GSE HYBRID 96 kW, 2022, 
7 tkm, Teil-Leder, Navi, Kamera, Hybrid, Panoramaglasdach
   € 36.790 mtl. ab € 198*

Jeep Renegade 2,0 MultiJet Limited 4x4 Adven-
ture 103 kW, 2015, 70 tkm, Ledersitze, Navi, Xenon, Pano, Sitzheizung, 
Kamera € 18.490 mtl. ab € 129*

Autom.  2 x KIA Niro 1,6 PHEV VISION NAVI
77 kw, 2022, 1 tkm, Navi, Kamera, UVO Connect, Notruf, Bluetooth, K+S*
     € 33.950 mtl. ab € 288*

Autom. 6 x Ford Kuga 2,5 Duratec PHEV Titanium X
112 kw, 2021, 41 tkm, Navi, Kamera, Sitzheizung CarPlay, AndroidAuto, 
Winterpaket, K+S* € 36.290 mtl. ab € 254*

Plug-in-Hybrid 1.6 GDI Vision 
(Benzin/Strom/Doppelkupp-
lungsgetriebe); 104 kW (141 
PS) in l/100 km: kombiniert 
1.3. Stromverbrauch kombi-
niert 11,0 kWh/100; CO2-
Emission kombiniert 31 g/km. 
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Technikum Music Night begeistert über 150 Gäste

Lage (kt).

Nach zwei Jahren Coro-
na-Pause hat die Mu-
sikschule Lage wieder

ihre legendäre „Technikum
Music Night“ (TMN) feiern
können. Über 150 Gäste ka-
men, so dass sogar Stühle
nachgestellt werden muss-
ten. Die vielfältigen Ensem-
bles der Musikschule Lage
zeigten sich in Bestform und
haben die Pandemie gut
überstanden. In der Pause
konnte sich das Publikum bei
Getränken und Brezeln erfri-
schen, die der Förderverein
der Musikschule anbot.   
Den Auftakt machte das „Or-
chester Kunterbunt“, in dem
sich unter Leitung von Linda
de Groot die Jüngsten dem Pu-
blikum präsentierten. Mit
Blockflöten, Geigen, Gitarre
und Klavier brachten sie Volks-
lieder wie „Hejo, spann den
Wagen an“ und „Jimba“ aus
Griechenland zu Gehör. Mi-
schelle Just und Ella Yun spiel-
ten zusammen mit ihrer Kla-
vierlehrerin Doris Kahle das
bekannte Pippi-Langstrumpf-
Lied auf zwei Klavieren. „Je
länger der Abend, desto älter
die Musiker“, scherzte Musik-
schulleiter Stefan Albrecht in
seiner amüsanten Moderati-
on. Im Ensemble „Salonikum“,
dessen Name eine Wortsyn-
these aus Salonorchester und
Technikum ist, engagieren
sich viele Erwachsene. Mit Flö-
te, Geigen, Tenorsaxophon,
Celli und Klavier interpretier-
ten sie schwungvoll unter Lei-
tung von Sybille Becker den
Jazzstandard „As Time Goes
By“ und den Tango „La Cum-
parsita“.  Begleitet von ihrem
Jazzgesanglehrer Simon Her-

ten am Klavier verzauberte die
Gäste Franziska Brokmeier
mit dem Lady-Gaga-Song
„Allways Remember Us This
Way“. Generationenübergrei-
fend im Alter zwischen 11-61
war die „Concert Band“ mit
Schlagzeug, Saxophonen, Flö-
ten, Klarinetten, Trompete bis
hin zum Fagott besetzt, die un-
ter Leitung von Stefan Al-
brecht Oldies und Evergreens
wie „Sentimental Journey“,
„Quando Quando“ und „Under
The Boardwalk“ beeindruk-
kend intonierte. Das 11köpfige
Saxophon-Ensemble „Saxo-
phonics“ begeisterte unter
Leitung von Sybille Becker mit
Hits wie „New York“ aus dem
gleichnamigen Musicalflim
von 1977 und „September“,
mit dem 1978 die Band „Earth,
Wind and Fire“ groß heraus-
kam.   

Den Höhepunkt des Abends
bildeten Auftritte der Band-
Formationen „Limitless“ und
„Night Express“, die beide von
Hadlef Schinke betreut wer-
den. Über 35 Jahre arbeitet
der Vollblut- Jazzmusiker an
der Musikschule Lage, hat die
Jazz-Rock-Pop-Abteilung der
Musikschule Lage mit aufge-
baut und sich als innovativer
Musikpädagoge bewährt. Nun
naht sein wohlverdienter Ru-
hestand. Daher gab es ein Ab-
schiedsständchen mit Stefan
Albrecht an der Klarinette und
Hadlef Schinke am Klavier.
„Jeder Abschied ist ein Neube-
ginn“, meinte Schinke lässig
und stimmte den Titel „You Are
My Sunshine“ an. Bei „Every
Time We Say Goodbye“ ließ Al-
brecht die Töne auf der Klari-
nette melancholisch an-
schwellen. Beide Musiker er-

zielten ganz berührende Mo-
mente im beeindruckenden
Zusammenspiel. Und damit es
nicht zu traurig wurde, sorgte
der Titel „It`s Only a Paper
Moon“ für Heiterkeit. Die Band
„Limitless“ heizte den Gästen
ein mit dem Bossa Nova „Aqua
De Beber“ und Latin-Jazz „Oye
Come Va“. „Night Express“
setzte noch einen drauf und in-
terpretierte in schönster
Klangbalance „Now`s The Ti-
me“ von Charlie Parker oder
den humpelnden Titel  „Fables
Of Faubus“ mit dem der
schwarze Musiker Charles
Mingus 1959 den rassisti-
schen Bürgermeister Orval
Faubus karikierte. Als Gast-
sängerin verlieh Jana Edel-
mann dem Evergreen „Sum-
mertime“ viel Glanz. Das be-
geistert Publikum gab viel
App laus.

Die Saxophonics unter Leitung von Sybille Becker rocken das Technikum. Foto: kt

Sportlehrer zeigen Schülern wo der Hammer hängt
Lage.

Jüngst fand das erste Mal
seit zwei Jahren am Ge-
brüder-Humboldt-Gym-

nasium der Stadt Lage wie-
der die sehr beliebte Sport-
nacht statt. 
Schüler und Schülerinnen or-
ganisierten den Wettkampf, an
dem auch Lehrkräfte und Ehe-
malige teilnahmen. Um 20:00
Uhr eröffneten die Mitglieder
der Schülervertretung den
Abend und die bereits aufge-
wärmten Teilnehmerinnen
und Teilnehmer starteten in ei-
nen spannenden Abend. 
Die Teams, die aus sechs bis
acht Personen bestanden, tra-
ten in vier Runden in den
Sportarten Volleyball, Basket-
ball, Dreier-Ball und Fußball
an. Des Weiteren gab es Einzel-
challenges, bei denen die Teil-
nehmenden ungewöhnliche
Aufgaben meistern mussten.
Das Team aus Lehrkräften un-
ter der Führung von Sportleh-
rer Jens Bilstein dominierte
von Anfang an und konnte

sich, wenn auch stellenweise
knapp, gegen die Konkurrenz
durchsetzen. Um 02:00 Uhr
war das Ergebnis in Stein ge-

meißelt: Das Lehrerteam ge-
wann wie zuletzt 2019 und ent-
schied das Finale mit 1:0 für
sich. Nach der Siegerehrung

endete ein spannender Abend
und schnell wurde ein Ent-
schluss gefasst: Das wird wie-
derholt!

Die siegreiche Mannschaft der Lehrkräfte.

Kunst und Kunsthandwerk
Weihnachtsglanz im Ziegeleimuseum Lage

Lage-Hagen (gb).

Wohin mit Igel und Fle-
dermaus? Diese und
andere Fragen be-

antwortete der traditionelle
Weihnachtsmarkt des Ziege-
leimuseums am letzten Wo-
chenende, der bereits am
Samstagmittag bestens be-
sucht war. 
Heinz-Wilhelm Günther aus
Bad Salzuflen musste auf
Grund der Nachfrage zwi-
schenzeitlich nach Hause fah-
ren, um Nachschub für ausver-
kaufte Nistkästen anbieten zu
können. In weihnachtlicher At-
mosphäre präsentieren etwa
50 KünstlerInnen und Kunst-
handwerkerInnen im Ziegelei-
museum ihre Waren. Es gab
viel Weihnachtliches zu kau-
fen, aber auch, Keramik, Holz-
gegenstände, Textilkunst, edle

Papiere, Glaskunst, Pflanzen-
schmuck, Marmelade, Liköre,
Süßigkeiten und vieles mehr.
Neu dabei war Susanne Bö-
kenbrink aus Bielefeld, Filz-
kunst SuBri, die erstaunlich
ausdrucksstarke Figuren aus
Filz anbot. Länger dabei sind
der Diplomdesigner Henning
Ruff, der fantastische Kunst-
werke aus altem Porzellan und
Holz anbot und die Damen des
DRK Kachtenhausen mit Tex-
tilarbeiten; Marret Lobley de-
monstrierte das Klöppeln.
Ludwig Mehlhaff, Tischler aus
Detmold mit Faible für Antikes,
verwandelte Holz, Glas und
Porzellan in Skulpturen und
Alltagsgegenstände. 
Wieder mit dabei war Christia-
ne Rath mit ihren außerge-
wöhnlichen leuchtenden Tex-
tilobjekten.
In der Werkstatt bastelten die

jungen Gäste unter Anleitung
von MuseumspädagogInnen
Weihnachtsschmuck, außer-
dem wurde die Arbeit am

Handwebstuhl gezeigt. Das
Museumscafé Tischlerstoben
sorgte für beste kulinarische
Verköstigung.

Außergewöhnliche Textilobjekte von Christiane Rath.
Foto: gb

Spendensammlung
Zugunsten des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Lage.

Soldaten der 1. Kompa-
nie des Panzerbatail-
lons 203 aus August-

dorf unter der Leitung von
Stabsunteroffizier Patrick
Lohmeyer waren vergange-
nen Freitag nach Lage ge-
kommen, um erneut die all-
jährliche Straßensammlung
des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge durch-
zuführen.
Bürgermeister Matthias Kalk -
reuter begrüßte eine Soldatin
und sieben Soldaten des La-

genser Patenbataillons der
Stadt Lage sehr herzlich im
his torischen Rathaus. Er be-
tonte, dass er sich sehr freue,
dass eine Sammlung in die-
sem Jahr wieder möglich sei
und dankte den Angehörigen
des Augustdorfer Patenbatail-
lons, dass sie sich erneut in
den Dienst der guten Sache
stellen.
Die Bundeswehrangehörigen
berichteten, dass sie in der La-
genser Innenstadt und auf
dem Markt anlässlich des
Markttages unterwegs sein
werden, um in der Bevölke-

rung um Spenden zu bitten.
Die Sammlung des Vormitta-
ges in Lage ergab einen Ge-
samtbetrag in Höhe von
375,20 Euro. 
Der Erlös der Sammlung wird
durch den Volksbund für den
Ausbau, die Pflege und die In-
standsetzung von Kriegsgrä-
berstätten im Ausland, zur Un-
terstützung der Work-Camps
des Volksbundes im In- und
Ausland sowie für Projekten
im Rahmen der Friedenserzie-
hung in den Jugendbegeg-
nungsstätten des Volksbun-
des genutzt werden.

Bürgermeister Matthias Kalkreuter (rechts oben) sowie Diemo Dölle (links oben) und Corin-
na Vogt (rechts unten) von der Fachgruppe Soziales dankten den Soldaten der 1. Kompanie
des Panzerbataillons 203 aus Augustdorf unter der Leitung von Stabsunteroffizier Patrick
Lohmeyer (3. Reihe von unten ganz links).

„BackenBartBernd”
Maritimes Kindertheater  in der Ziegelei Lage

Lage.

Am Sonntag (4.12.) ist
Florian Edler alias Ka-
pitän "BackenBart-

Bernd" zu Gast im Ziegelei-
museum des Landschafts-
verbandes Westfalen-Lippe
(LWL).
Menschen von vier bis 99 Jah-
ren sind eingeladen zum mari-
timen Kindertheater mit dem
Süßwassermatrosen und
Möchtegern-Piraten, der sich
selbst als "Seeräuber, Schät-
zesucher und -finder, oberste
Matratze, Langschläfer,
Falschparker und Nicht-
schwimmer" bezeichnet. Bak-
kenBartBernd erzählt See-
mannsgarn von seinen Reisen,
darunter die haarsträubende
Geschichte von der sensatio-
nellen Bändigung der stacheli-
gen Seeigel und die von der
fast wahren Entdeckung des

einzigen eckigen Kugelfischs
der Welt.
Die Vorstellung beginnt um 15

Uhr. Der Eintritt kostet 4 Euro.
Karten im Vorverkauf gibt es
an der Museumskasse.

Abenteuer mit "BackenBartBernd" erwartet die Kinder in der
Ziegelei Lage. Foto: Florian Edler

Ein Teil der Pakete mit den Helferinnen. Foto: privat

Weihnachtspäckchen vom DRK
Lage-Kachtenhausen.

Die Helferinnen des
DRK Ortsverein Kach-
tenhausen haben in

diesem Jahr auch wieder
Weihnachtspäckchen für die
Mitbewohner im Ort ab 70

Jahre gepackt.
Es sind insgesamt 315 Päck-
chen geworden die in den
nächsten Tagen von den Helfe-
rinnen verteilt werden mit den
besten Wünschen für die
Weihnachtszeit und zum Jah-
reswechsel.

Leider sind durch die Corona-
zeit immer noch nur kurze Ge-
spräche vor der Haustür mög-
lich, was von vielen der be-
suchten älteren Mitbewoh-
nern sehr bedauert wird.
Bleibt zu hoffen, dass sich die-
se Situation bald ändert.
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Rechtsanwalt Rolf Schroeren

AAlllleess  LLiieebbee  zzuumm  NNiikkoollaauuss
uunndd  eeiinnee  sscchhöönnee
AAddvveennttsszzeeiitt!!

Rolf Schroeren
Rechtsanwalt  und Fachanwalt für Erbrecht

32791 Lage • Gerichtsstraße 1

(im Haus der Sparkasse)

Tel.: 05232 - 94 99 - 0

Fax: 05232 - 94 99 - 25 oder

www.schroeren.biz

Inh. Ulrike Pietsch

Heidensche Str. 4 • 32791 Lage • Tel. 05232/3066

1.000 Geschenkideen
für Ihr Baby/Kind

halte ich für Sie bereit!

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Stadtverwaltung Lage zwischen den Jahren geschlossen
Notdienste sind eingerichtet

Bürgerinnen werden gebeten ihre Anliegen rechtzeitig vor Weihnachten zu erledigen
Lage.

Die Dienststellen der
Stadtverwaltung Lage
bleiben aus Energie-

spargründen in der Zeit von
Dienstag, den 27. bis ein-
schließlich Freitag, den 30.
Dezember geschlossen. 
Die Telefonzentrale und der

Bürgerservice der Stadt Lage
sind am Dienstag, den 27. De-
zember sowie am Donnerstag,
den 29. Dezember jeweils von
9 bis 12 Uhr  für dringende An-
gelegenheiten erreichbar. Eine
Online-Terminbuchung für
den Bürgerservice ist für diese
Zeiten nicht möglich. Weitere
Notdienste (Bauhof, Kanal-

hotline) sind eingerichtet.
Ab Montag, den 2. Januar
2023 stehen die Dienststellen
der Stadt Lage wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten für
Anliegen zur Verfügung. Bür-
gerinnen und Bürger werden
gebeten, für die Terminverein-
barung die Online-Terminver-
gabe über das Internet zu nut-

zen. Weitere Auskünfte zu den
einzelnen Dienstleistungen
sind über das Service-Portal
der Stadt Lage (www.lage.de)
erhältlich. 
Die Stadt Lage bittet die Bür-
gerinnen und Bürger ihre Be-
hördengänge rechtzeitig vor
Weihnachten oder im neuen
Jahr zu erledigen.

Es weihnachtet in Lages Mitte
Bürgermeister, Stadtmarketing und Sponsoren eröffnen Weihnachtsmarkt 2022

Lage (wi).

Schon zur Weihnachts-
markteröffnung am
Freitagabend, 25. No-

vember 2022, waren der
Marktplatz und die Weih-
nachtsmarkt-Hütten gut be-
sucht. Die Vorfreude auf
Weihnachten war am Eröff-
nungsabend überall zu spü-
ren. Mittlerweile haben viele
den ersten Bummel durchs
Hüttendorf bereits gemacht
und sich eine Bratwurst oder
einen Glühwein schmecken
lassen. 
Auch Geschenkideen kann
man in den schwedenroten
Häuschen finden. Kurzum:
Es sind die liebgewordenen
Traditionen, denen der Weih-
nachtsmarkt 2022 zu einer
Rückkehr verhilft.

Bürgermeister Matthias Kalk -
reuter als Vorsitzender des
Stadtmarketing-Vereins, sein
Stellvertreter im Verein, Tho-
mas Voss (zugleich Vertreter
des innerstädtischen Einzel-
handels), Stadtmarketing-
Projektleiterin Angelika Drowe
sowie als Sponsoren Andreas
Trotz (Vorstandsmitglied der
Sparkasse Paderborn-Det-
mold) und Michael Wipper-
mann (Geschäftsführer der
Stadtwerke Lage) freuten sich
bei der Eröffnung des Marktes
über das sehr rege Besucher-
interesse.
Es ist mittlerweile das achte
Jahr, dass der Stadtmarke-
ting-Verein den Weihnachts-
markt ausrichtet. Davor hatte
die Werbegemeinschaft und
wiederum davor die Stadt La-
ge diese Aufgabe übernom-

men. Alle jetzigen Eröffnungs-
gäste waren sich in ihren kur-
zen Grußworten sicher, dass
auch der diesjährige Markt von
der im Jahr 2017 vollzogenen
„Erneuerung“ durch den
Stadtmarketing-Verein profi-
tieren werde und dass der
Markt während der Advents-
zeit und bis zum Jahreswech-
sel erneut ein Anziehungs-
punkt und ein Ort der Begeg-
nung sein werde.
Der Bürgermeister dankte den
Sponsoren, den Mitarbeitern
des Stadtmarketings sowie
den ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, die zum Ge-
lingen des Marktes beitrügen.
Alle würden sich dafür einset-
zen, im Stadtzentrum einen
ansprechenden Weihnachts-
markt mit Niveau und Behag-
lichkeit auszurichten.

Mittwochs bis sonntags
Der Markt öffnet im Zeitraum
bis zum 30. Dezember anders
als in den Vorjahren nicht an je-
dem Wochentag, sondern nur
mittwochs bis sonntags. Eine
Ausnahme bietet hier Diens-
tag, der 27. Dezember. Der
Stadtrat hat die Verkürzung
der Öffnungszeit einstimmig
gebilligt. Zudem hat die Ent-
scheidung bei allen Marktbe-
schickern breite Zustimmung
gefunden.
Die Kernöffnungszeiten des
Marktes sind: mittwochs bis
freitags von 15 bis 20 Uhr so-
wie samstags und sonntags
von 14 bis 20 Uhr. Darüber hin-
aus können bei entsprechen-
der Nachfrage die Hütten an
den Öffnungstagen über die
Kernöffnungszeiten hinaus bis
22.00 Uhr geöffnet bleiben.

Die ehrenamtlichen Vereine,
die die Hütten beschicken,
sind u.a.: DLRG, Dorfgemein-
schaft Müssen-Billinghausen,
der Förderverein Karolinen-
heim, der Förderverein Lions
Club und die AWO.

Feuershow am 18. Dezember
Ein besonderes Augenmerk
gilt dem verkaufsoffenen
Sonntag am 18. Dezember in
der Zeit von 13.00 bis 18.00
Uhr. Hier können in aller Ruhe
die Geschenke für das Weih-
nachtsfest ausgesucht wer-
den. 
Der verkaufsoffene Sonntag
wird mit Programmpunkten
ergänzt, die diesen Tag zu ei-
nem harmonischen Einstieg in
das bevorstehende Weih-

nachtsfest werden lassen.
Zum Beispiel tritt die Gruppe
Feuerflut auf. 
Bei der von den Feuerflut-
Artis ten präsentierten, drei-
teiligen Feuershow zelebrieren

Feuerkünstler ihr spektakulä-
res Können mit verschiedens -
ten Feuergeräten und lassen
z.B. brennende Feuerkugeln
über ihren Köpfen durch die
Luft wirbeln.

Diese städtische Visitenkarte schaut man sich gerne an: ein ansprechender Weihnachtsmarkt mit Niveau und Begegnungs-
möglichkeiten vor der Kulisse der farbig angestrahlten Marktkirche.

Stießen auf ein gutes Gelingen des Marktes an (von links): Stadtwerke-Geschäftsführer Michael Wippermann, Sparkassen-
Vorstand Andreas Trotz, Bürgermeister Matthias Kalkreuter, Stadtmarketing-Projektleiterin Angelika Drowe und Einzelhan-
delsvertreter Thomas Voss. Fotos: wi
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Am  5.12.2022  ist  WELTBODENTAG
Zeit, einmal über diese empfindliche und zugleich lebenswichtige Ressource nachzudenken

Lage.

Immer wieder beschäfti-
gen sich auch die GRÜ-
NEN aus Lage mit dem

Thema Flächenverbrauch,
z.B. bei der Diskussion um
den Regionalplan oder bei
Straßenbauprojekten. Der
Verlust an wertvollen Acker-
flächen ist nicht nur ein Pro-
blem der Landwirtschaft,
sondern ein Problem für uns
alle. 
Anlässlich des Weltbodenta-
ges am 5. Dezember geben die
Grünen Lage folgende Erklä-
rung ab:
Wenn wir unsere Erde mit ei-
nem Apfel vergleichen, so der
Wissenschaftler Raoul Hein-
rich Francé vor hundert Jah-
ren, dann wäre das Frucht-

fleisch im Größenverhältnis
mit der flüssigen Magma
gleichzusetzen und die Schale
entspräche der Erdkruste, auf
der wir leben.
Die Humusschicht aber, wel-
che für uns Menschen und un-
zählige andere Lebewesen die
Lebensgrundlage ist, hätte im
Verhältnis nur die Dicke einer
Staubschicht auf der Apfel-
schale.
Immer weiter versiegeln und
zerstören wir unseren Boden.
Vergiften ihn mit Pestiziden,
Düngemittel und Mikroplastik
-davon viel Reifenabrieb. Beto-
nieren ihn zu,  beuten ihn aus
und ‚trampeln‘ auf ihm herum.
Ein Drittel aller fruchtbaren
Böden weltweit ist bereits ver-
loren. 
Wir müssen endlich umden-

ken und mehr auf den Flächen-
verbrauch achten. Immer
noch verschwindet bei uns in
Deutschland täglich eine Flä-
che von 72 Fussballfeldern un-
ter Beton oder Asphalt. Das
entspricht 52 ha. Laut Klima-
schutzplan der Bundesregie-
rung sollte der Flächenver-
brauch schon im Jahre 2020
auf 30 ha pro Tag gesunken
sein und dann weiter abneh-
men. Das Ziel wurde deutlich
verfehlt.  
Auch in unserer Stadt Lage
müssen wir weitsichtiger sein
und deutlich behutsamer mit
unserem Flächenverbrauch
umgehen. 
Bestehende Flächen wo es
möglich ist, zu entsiegeln, wird
in Zukunft immer wichtiger.
Ein lebendiger Boden, in den

wieder das Wasser einsickern
kann, senkt dessen Umge-
bungstemperatur um bis zu
acht Grad Celsius gegenüber
Beton oder Stein und zieht
CO2 aus der Atmosphäre –ein
wichtiger Beitrag zur Klimafol-
genAnpassung.
Die Landwirtschaft hat dabei
eine tragende Rolle und ist
ständig gefordert, nachhaltig
zu handeln. 
In einer Handvoll Erde leben
schließlich mehr Organismen
als Menschen auf unserem
Planeten (Quelle: Bodenatlas
HBS). Auch darum ist ein Hu-
musaufbau so wichtig und
schon längst wird der Acker-
boden nicht mehr per Pflug
‚umgekrempelt‘. Lasst uns
wieder Boden gut machen und
richtig ackern fürs Klima.

August-Kluckhohn-Stiftung
Die Firma August Kluckhohn war von 1876 bis 1933 ein er-
folgreiches Lagenser Unternehmen, das als Schmiede bzw.
als Pflugfabrik landwirtschaftliche Geräte herstellte. Im Mai
des Jahres 2000 hatte die im Jahr 2004 verstorbene Anne-
lise von Tannstein, Tochter des August Kluckhohn, die auf den
Namen ihres Vaters lautende Stiftung gegründet und sie mit
einem Kapital in Höhe von 100.000 Mark ausgestattet. An-
liegen der Stiftung ist es, familien-, wirtschafts- und sozial-
geschichtliche Arbeiten mit Bezug auf Lage zu fördern. Um
diesen Zweck zu erreichen, wird alle zwei Jahre der aus den
Zinserträgen der Stiftung resultierende August-Kluckhohn-
Preis verliehen.
Dem Stiftungsrat gehören neben den beiden zwei Familien-
mitgliedern, Martin Kluckhohn und Dr. Rudolf Hüls, auch
noch Matthias Kalkreuter, als Bürgermeister der Stadt Lage,
und als fachlicher Berater vom Arbeitskreis Stadtgeschichte,
Helmut Biere, an. 

Geteilter Preis ist doppelte Freude
Lage (rp).

Erstmals in der über
zwanzigjährigen Ge-
schichte der August-

Kluckhohn-Stiftung wurde
der Preis geteilt: Zu gleichen
Teilen ging er dieses Jahr an
Roland Linde, dem Autor der
Dorfchronik Hagen, und an
die Dorfgemeinschaft Hagen
e.V., der Herausgeberin der
Chronik. 
Bürgermeister Matthias Kalk -
reuter begrüßte die Anwesen-
den zur Feierstunde im Rat-
haus in seiner Doppelfunktion
als Gastgeber und Mitglied
des Stiftungsrates. 
Mit dabei waren neben den
Preisträgern und den Stiftern
auch zahlreiche ehemalige
Preisträger, denen die Ge-
schichte Lages nachweislich
am Herzen liegt. 
Dr. Rudolf Hüls, einer der
Nachfahren von August

Kluckhohn, würdigte in seiner
Laudatio gleichermaßen die
akribische und sorgfältige Ar-
beit, die sich Autor Roland Lin-
de gemacht habe, wie auch die
umfangreichen ehrenamtli-
chen Tätigkeiten, die die Dorf-
gemeinschaft Hagen geleistet
hatte, ohne die dieses Projekt
nie in einem so ausführlichen
Buch geendet hätte. Weil das
Eine ohne das Andere nicht
möglich gewesen wäre, wie
auch später Roland Linde in
seiner Dankesrede bestätigte,
entschied sich der Stiftungs-
rat einhellig, den Preis zu glei-
chen Teilen zu vergeben. 
Für die Dorfgemeinschaft Ha-
gen nahm die stellvertretende
Vorsitzende Giesela Stöcker
den Preis entgegen, doch sie
hatte noch einige Mitglieder
aus dem Vorstand mitge-
bracht, denn es sei eben die
Gemeinschaft, die den Verein
in Hagen auszeichne. 

Der Postillon selbst hatte
schon im Juli ausführlich von
Erscheinen der Dorfchronik
berichtet: von der ersten ur-
kundlichen Erwähnung in der
„Heberolle“ des Klosters Cor-

vey im Jahre 1070 bis zur Ent-
wicklung der Bauernhöfe zum
Dorf bis Mitte des 19. Jahrhun-
derts bis zu den aktuell zeitge-
schichtlichen Kapiteln bis ins
Jubiläumsjahr 2020.

Von links: Bürgermeister Matthias Kalkreuter, Autor Roland Linde, Dr. Rudolf Hüls, Martin
Kluckhohn, Gisela Stöcker, stellvertretende Vorsitzende der Dorfgemeinschaft Hagen und
Historiker Helmut Biere. Foto: rp

Wunschbaum auf dem Weihnachtsmarkt Lage
Lage.

Dieses Jahr haben sich
die Jusos West-Lippe
etwas ganz Besonde-

res für den Lagenser Weih-
nachtsmarkt überlegt.
Auf dem Weihnachtsmarkt ist
in diesem Jahr vom 01.12 -
04.12 ein Wunschbaum auf-
gestellt, an dem anonymisier-
te Weihnachtswünsche auf-
gehängt werden. 
Die Wünsche kommen dieses
Jahr von Kundinnen und Kun-
den der Tafel LeAuLa und
Frauen aus dem Frauenhaus
Lippe. Die Wünsche können
dann von Weihnachtsmarkt-

besucherinnen und Besu-
chern erfüllt werden und wer-
den dann gesammelt von den
Jusos an die jeweilige Organi-
sation gebracht.
Jedes Geschenk macht einen
großen Unterschied für die
Menschen, die sich dieses
Jahr keine Weihnachtsge-
schenke leisten können
und/oder gerade eine schwe-
re Zeit durchmachen, sei es
aufgrund des Ukrainekrieges,
der Inflation oder anderen
Schicksalsschlägen.
„Wir hoffen, vielen Menschen
eine kleine Freude machen zu
können”, so die Jusos West-
Lippes.

Tierparadies Masai Mara in Kenia
Lage.

Der Naturwissenschaft-
liche und Historische
Verein Lage lädt alle

Mitglieder, Freunde und Inter-
essenten zu einem Vortrag von
Wolfgang Schäfer aus Lage
ein, am Montag, den 12. De-
zember 2022, um 19.30 Uhr 
in der Aula der Sekundarschu-
le in Lage, Friedrichstraße 33.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Es sind die aktuellen CORO-
NA-Regeln zu beachten.
Der Naturfotograf Wolfgang
Schäfer hat einen neuen Vor-
trag über die Tierwelt in Kenia
zusammengestellt und möch-
te Ihnen Folgendes vorab mit-
teilen:
„Seit nunmehr 16 Jahren ge-
hört Kenia zu meinen Reisezie-
len. Die Masai Mara ist der
nördlichste Bereich des Öko-
systems Serengeti-Mara und
liegt im Süden Kenias. Die Tier-
und Vogelwelt in diesem Re-
servat lebt frei von Jagddruck
und Wilderei. Der Mensch, der
sich dort nur in einem Fahr-
zeug bewegen darf, ist kein
Feind, sondern ‚nur‘ ein Beob-

achter. Das gibt mir immer
wieder die Chance, besondere
Situationen zu beobachten
und als Bild und Video festzu-
halten.
In 2021 und 2022 habe ich das
Gebiet viermal besucht und
meine Eindrücke in einem
neuen Vortrag zusammenge-
stellt. Auf zwei Ereignisse wer-
de ich besonders eingehen. Da
habe ich zwei Löwinnen ange-
troffen, die gerade Beute ge-

macht hatten. Dann erscheint
ein Rudel Hyänen und will ih-
nen die Beute nehmen. Das
gelingt nicht, denn es tauchen
drei junge männliche Löwen
auf und genießen die Mahlzeit.
Durch großen Zufall entdecke
ich eine Topi-Antilope, bei der
gerade eine Geburt einsetzt.
Ich kann den gesamten Ablauf
in einem Video festhalten, bis
das Neugeborene sich alleine
fortbewegen kann.

Ich habe mein Zielgebiet noch
erweitert. Im Osten Kenias,
Richtung Mombasa, liegen die
Schutzgebiete Tsavo-Ost und
Tsavo-West. Dort haben vier
Kommunen auf ihrem Gebiet
das LUMO Conservancy ange-
legt. Dieses Gebiet ist für mich
in mehrfacher Hinsicht ein
Kontrastprogramm zur Masai
Mara. Lassen Sie sich überra-
schen. Ich freue mich auf Ihren
Besuch!“

Archivar Lars Sonnenberg (links) freut sich über die ehrenamtliche Hilfe von Jannik Gore-
woda (rechts) beim Einscannen der Dokumente. Foto: Stadt Lage

Lage.

Dem vielfach gehegten
Wunsch von Interes-
sierten, Scans  von Un-

terlagen aus dem Stadtar-
chiv im Internet bereitzustel-
len, konnte bisher kaum ent-
sprochen werden. Einer der
Schlüssel zur Digitalisierung
fehlte bisher in Lage, ein
Scanner der den Anforderun-
gen des Archivgutes gerecht
wird.
Durch das Förderprogramm
des Bundes „WissensWandel.
Digitalprogramm für Biblio-
theken und Archive innerhalb
von NEUSTART KULTUR“, das
die Digitalisierung in Archiven
und Bibliotheken fördert,
konnten 90% der Anschaf-
fungskosten gedeckt werden,
freut sich Stadtarchivar Lars
Sonnenberg über den bewillig-
ten Förderantrag. 
Im Gegensatz zu üblichen Bü-
rokopierern arbeitet der Scan-
ner kontaktlos und bietet au-
ßerdem eine anpassbare Auf-

lagefläche, sodass das Archiv-
gut bestmöglich geschützt
wird. Durch das Gerät können
qualitativ hochwertige Digita-
lisate erstellt werden, die den
Erwartungen der Nutzer ent-
sprechen.
Die Technik alleine macht aber
noch kein Digitalisat. Das
Stadtarchiv freut sich über die
tatkräftige Unterstützung von
ehrenamtlichen Helfern - Jan-
nik Gorewoda, Detlef Hübner
und Wolfgang Kramer. Die Drei
helfen gerne, um eine Auswahl
von Archivgut einer größeren
Öffentlichkeit bekannt zu ma-
chen. Alle nehmen sich mehre-
re Stunden in der Woche Zeit
und fertigen Scans an. 
„Als Master-Geschichtsstu-
dent der Universität Bielefeld
habe ich die Erfahrung ge-
macht, dass häufig nur noch
mittels Editionen gearbeitet
wird. Ich helfe daher bei der Di-
gitalisierung, um Studieren-
den und Historikern den Zu-
griff auf (noch) nicht gedruck-
te Quellen zu erleichtern. Auch

die Überprüfung von Aussa-
gen in der Fachliteratur gestal-
tet sich so weniger aufwen-
dig", erläutert Jannik Gorewo-
da seine Beweggründe der
Mithilfe. 
„Durch die Hilfe der Ehrenamt-
ler konnten schon weit über
eintausend Seiten gescannt
werden. Ohne die engagierten
Helfer wären es nicht einmal
eine Hand voll Akten, die digi-
talisiert worden wären“, stellt
der Archivar heraus, der auf
Grund seines begrenzten Stel-
lenumfangs  sich im  Alltagsge-
schäft nicht die Zeit dafür neh-
men kann.
Schon bald sollen die ersten
Digitalisate im Online-Portal
Archive in NRW (www.archi-
ve.nrw.de) die bereits hochge-
ladenen Informationen über
die Archivbestände ergänzen
und so eine leichtere Benut-
zung ermöglichen. 
Ziel ist es, in den kommenden
Jahren nach und nach ausge-
wähltes Archivgut online zu
stellen.

Unterstützung bei der Digitalisierung
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Als es noch keine digitalen Anzeigen gab: Anzahl der Gasge-
räte in Lage Mitte der 1950er-Jahre.

Netzmeister Alexander Meier zu Evenhausen erklärt Medien-
vertreterinnen die Funktionsweise der neuen UV-Wasser-
Desinfektion-Anlagen.

Stadtwerke Lage-Geschäftsführer Michael Wippermann (r.)
mit dem technischen Prokuristen Jörg Mikus an seiner Sei-
te.

Honoratioren aus Lage vor dem Gaswerk in der Gasstraße um 1899. Vor über 100 Jahren mussten die Lagepläne der Gasleitungen noch mit der Hand gezeichnet werden.

. . . der Heimvorteil zählt - Die Chronik der Stadtwerke Lage

Die Stadtwerke versorgen heutzutage Lage mit
Strom, Erdgas und Trinkwasser zu transparenten
Preisen und fairen Bedingungen. Sie bieten indivi-

duell zugeschnittene Produkte und Dienstleistungen für
private Haushalte sowie für Gewerbe, Landwirtschaft und
Industrie. 
Die Vorgeschichte der Stadtwerke Lage beginnt schon vor
über 200 Jahren, auch wenn es sie damals noch gar nicht
gab. 1803 beschließt der Magistrat des Flecken Lage den Bau
einer Wasserleitung zu realisieren. 1804 kann der Magistrat
der Regierung die „glückliche Vollendung einer Wasserlei-
tung anzeigen“. Die Tonröhrenleitung führt vom Wellenkamp
das Wasser heran. Größere Wasserbehälter wurden an der
Ecke Friedrichstraße – Lange Straße und auf dem Markt-
platz gebaut. 
Fast hundert Jahre später gab es einen gewaltigen techni-
schen und zivilisatorischen Sprung vorwärts. 1899 wurde
das Gaswerk Lage in Betrieb genommen. Das Kokereigas
wurde für Beleuchtungen und Kochherde geliefert. Um die
Jahrhundertwende wurden die ersten Gasleitungen in Rich-
tung Heiden verlegt.
Gut 30 Jahre später stand wieder die Wasserversorgung im
Vordergrund. So berichtete im Jahre 1934 der Stadtbau -
meis ter Graf mit Stolz von einer Wasserversorgung in Lage
mit fünf Brunnen, einem Sammelbrunnen von 10 m Tiefe, ei-
nem Maschinenhaus mit zwei Maschinen von 65 und 45 cbm
stündlicher Wasserförderleistung, einem Hochbehälter von
300 cbm Inhalt, 15 km Leitungsnetz, 910 Hausanschlüsse
und 110 Feuerlöschhydranten. 
Passend zur Zeit gab es 1968 einen weiteren großen Um-
bruch in Lage. Damals wurde das Kokereigas durch Erdgas
abgelöst. Der Grund war eine hohe Steigerungsrate für den
Heizbedarf. Gasvorlieferant wird die Westfälische Ferngas
AG in Dortmund (WFG).
Vier Jahre später dann wurden die Stadtwerke Lage in ihrer
heutigen Form geboren. Am 31.12.1972 wurde der städtische
Eigenbetrieb Stadtwerke Lage in eine Eigengesellschaft, die
Stadtwerke Lage GmbH umgewandelt. Hauptgesellschafter
ist die Stadt Lage.
Noch in den 70er Jahren des vorigen Jahrhunderts begann
für die Stadtwerke Lage eine etwas unruhigere Zeit. 1978
wird die Betriebsführung für die Stadtwerke Lage dem Elek-
trizitätswerk Wesertal übertragen. Mit Beginn des neuen
Jahrtausends wurde 2002 ein neuer Betriebsführungsver-
trag mit dem Elektrizitätswerk Wesertal abgeschlossen und
45% der Stadtwerkeanteile verkauft. Schon ein Jahr später

werden diese Anteile und die Betriebsführung durch E.ON
Westfalen Weser übernommen.
2008 wird das Wasserwerk Hörste saniert. Drei Jahre später
folgt die Eröffnung des neugestalteten KundenZentrums in
der Pivitsheider Str. 21. Dort ist es auch heute noch. 2013
übernimmt Westfalen Weser Netz (WWN) die Anteile von
E.ON Westfalen Weser.
Im Juni 2021 tritt Michael Wippermann, der heutige Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Lage, sein Amt an. Durch seine
vorherigen Aufgaben war er mit den Gegebenheiten bei den
Stadtwerken Lage bereits vertraut. Wippermann hatte bei
Westfalen Weser und den Vorgängerunternehmen bereits
mehrere Leitungsfunktionen insbesondere im Energiever-

trieb und Netzbetrieb inne und gilt als erfahrener Fachmann
auf vertrieblichem und technischem Gebiet. Ihm zur Seite
steht als technischer Prokurist Jörg Mikus. Er ist seit Beginn
2016 Leiter des Planungsbereichs am Standort in Lage und
seit 2020 als technischer Prokurist für die Stadtwerke vor
Ort.. 
Die zentrale Aufgabe der Stadtwerke ist nach wie vor die si-
chere, effiziente und diskriminierungsfreie Bereitstellung
des Erdgas- und Trinkwassernetzes für private Haushalte,
Gewerbe, Landwirtschaft und Industrie. Dabei steht der ra-
tionelle, effiziente und Ressourcen schonende Energieein-
satz im Mittelpunkt. 
Schon seit 2012 betreibt das Unternehmen auf dem Verwal-
tungsgebäude an der Pivitsheider Str. eine PV-Anlage mit ei-
ner Leistung von 15 kW. Dort werden rund 13.000 kWh Strom
im Jahr erzeugt. In 2021 wird auf den beiden Flachdächern
des Wasserwerksgebäudes Lückhausen eine Photovoltaik-
Anlage mit insgesamt 142 Modulen installiert. Sie können
rund 45.000 kWh Strom jährlich erzeugen. Der selbst ge-
wonnene Strom wird im Wasserwerk verbraucht. Durch den
regenerativ erzeugten Strom vermeiden die Stadtwerke La-
ge pro Jahr rund 16 Tonnen CO2-Ausstoß, was den ökologi-
schen Fußabdruck des Wasserwerks in Lückhausen wie
auch der Wasserversorgung in Lage insgesamt verbessert.
Auch bei ihrer zentralen Aufgabe gehen die Stadtwerke beim
technischen Fortschritt mit. Ebenfalls im vergangenen Jahr
wird die hohe Qualität der Wasserüberwachung durch mo-
dernste Technik langfristig gesichert. In den beiden Wasser-
werken Iggenhausen und Ehrentrup haben die Stadtwerke
Lage UV-Desinfektion-Anlagen angeschlossen und in Be-
trieb genommen. Damit sind nun alle Wasseranlagen im Ver-
sorgungsgebiet der Stadt Lage mit einer hochmodernen UV-
Anlage ausgerüstet. Sie sollen die gleichbleibend gute Was-
serqualität in Lage auch zukünftig und rückstandsfrei sicher-
stellen. Bei der Desinfektion durch ultraviolettes Licht müs-
sen dem Trinkwasser keine Chemiestoffe zugesetzt werden,
die sich dort anreichern könnten. 
Die Stadtwerke Lage bleiben zukunftsorientiert. Derzeit lau-
fen die konkreten Planungen für ein Nahwärmenetz mit dem
sowohl öffentliche Gebäude wie das Schulzentrum aber
auch private Wohngebäude mit umweltschonender Wärme
versorgt werden können. Die Energiezentrale dafür soll auf
dem neuen Bauhof stehen. 
Auch hier zeigt sich: Die Stadtwerke Lage und ihre Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind für ihre Kundinnen und Kunde
da. Denn der Heimvorteil zählt.
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Tradition ist Bewahrung des 
Feuers und nicht Anbetung 
der Asche. Gustav Mahler

Feuerbestattungen in Würde

0 52 32 - 70 25 94
Am Großen Holz 10 · 32107 Bad Salzuflen - Hölserheide

B e s t a t t u n g e n

www.bestattungen-wehmeier.de

Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum 
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                                                     0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                                                 1 10
Feuer/Krankentransport                                                                                           1 12
Polizeiwache Lage                                                                                              9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                                                     609 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                                                  601 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                                                       601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                                                      601 ‐ 666

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 

Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet sich 
im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.
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Kirchliche Nachrichten
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Marktkirche
04. 12.:    10.00   Gottesdienst,
                              Pfr. Dr. Lesemann
                              und Pfr. Peuckert
07. 12.:    19.30    Kantorei
08. 12.:    09.30   Eltern‐Kind‐Treff
09. 12.:    09.30 bis 12.30 Uhr
                              Offene KIrche
                 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
                              Lagenser Mahlzeit
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
04. 12.:    10.00   Gottesdienst,
                              Pfr. Thomas Kebesch
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
04. 12.:    10.00   Gottesdienst mit 
                              Taufmöglichkeit, 
                              Tauferinnerung, 
                              Pfr. R. Krause, anschl.
                              Kaffee n. d. Kirche
06. 12.:    19.15     Posaunenchor
07. 12.:    18.30    T.A.G. Jugendkreis
                 19.15     Kirchenchor

Kath. Kirche St. Peter und Paul,
Lage, Schillerstraße 11
04. 12.:    11.00    Heilige Messe
06. 12.:    18.30    Heilige Messe
08. 12.:    15.00    Heilige Messe

Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
04. 12.:    10.30    Krippenspiel‐Probe
                 10.30    Gottesdienst
                              in Detmold
05. 12.:    09.30   MIni‐Club
07. 12.:    09.30   Mini‐Club
                 15.00    Frauenstunde ‐
                              Adventsfeier
09. 12.:    16.00   Schmiedefüchse,
                              Hardisser Str. 2b
Evangeliums‐Christen‐Gemeinde
(ECG) Kachtenhausen e.V.
04. 12.:    10.00   Gottesdienst
07. 12.:    19.00   Bibelkreis
09. 12.:    17.30    Kinder‐ u. Jungschar‐
                              Gruppen (3 ‐ 11 Jahre)
                 19.30    Teenie‐ und Jugend‐
                              kreis (12 ‐ 25 Jahre)
Ev. Freikirche e.V.
Mennonitische Brüdergemeinde
Falkenstraße 24, Lage
04. 12.:    10.00   Gottesdienst mit
                 10.30    Kinderbetreuung
07. 12.:    19.30    Bibelgesprächskreis
09. 12.:    17.00   Teeniekreis 13‐15 J.
                 20.00   Jugendkreis 
                              ab 16 Jahre
10. 12.:     18.30    Bibelgesprächskreis
                              Ukrainisch

„Meine ersten Eindrücke aus dem Landtag in Düsseldorf“
Lage-Kachtenhausen.

So könnte man man den
Vortrag vom Lippi-
schen Landtagsabge-

ordneten, Klaus Hansen,
überschreiben, den er jüngst
beim Grünkohlessen des
CDU-Ortsverbandes Lage-
West hielt.
Sicher war auch der, in der Ein-
ladung erwähnte Vortragstitel,
mit ein Grund dafür, dass das
Interesse der Besucher an der
Grünkohlessen-Veranstaltung
so groß war.
Und sie wurden nicht ent-
täuscht. Es gab jede Menge
Neuigkeiten, über die Klaus
Hansen aus dem NRW-Land-
tag, der NRW-Politik und den
anstehenden Themen im
Landtag aus NRW und nicht
zuletzt aus ganz Lippe und La-
ge zu berichten hatte.
Der CDU-Ortsverband Lage-
West, zu dem die Ortsteile
Kachtenhausen, Ohrsen, Eh-
lenbruch, und Wissentrup ge-
hören, hatte wieder in die Trat-
toria „IL Trio“, im Sportzen-
trum in Kachtenhausen, zum

schon traditionellen Grün-
kohlessen eingeladen.
Als Vorsitzender Rudolf Stöl-
ting die Veranstaltung eröffne-
te gab er zunächst seiner Freu-
de darüber Ausdruck, dass er
wieder ein volles Haus an Gäs -
ten aus allen Lagenser CDU-
Ortsverbänden wie auch inter-
essierte Bürgerinnen und Bür-
ger aus Kachtenhausen und
den umliegenden Ortsteilen
begrüßen dürfe. 
Ich freue mich zudem sehr, so
Stölting weiter, durch Klaus
Hansen aus „erster Hand“
vom aktuellen politischen Al-
tag aus dem Düsseldorfer
Landtag zu erfahren. 
Von der lippischen CDU-Bun-
destagsabgeordnete, Kerstin
Vieregge, richtete Rudolf Stöl-
ting beste Grüße aus. Vieregge
konnte auf Grund einer Aus-
landsreise mit einer Delegati-
on des Deutschen Bundesta-
ges die Einladung zum Grün-
kohlessen leider nicht wahr-
nehmen.
Im Anschluss an den „Düssel-
dorf“-Vortrag ehrte der Vorsit-
zender des CDU-Stadtverban-

des, Frederik Topp, und seine
Stellvertreterin Brigitte Herr-
mann, die leider terminbe-
dingt nicht anwesenden Jubi-
larinnen Elisabeth Bergmann
und Inge Gärtner mit Urkunde

und goldener Anstecknadel
für Ihre 50-jährige Treue zur
CDU. Ebenso wurde für 25-
jährige Mitgliedschaft Bastian
Kallenbach mit Urkunde und
Anstecknadel geehrt.

Damit war der „offizielle“ Teil
des Abendens beendet und
das Grünkohl-Büfett eröffnet. 
Dem guten Essen schloß sich
ein schöner Abend in geselli-
ger Runde an.

Von links: Frederik Topp, Brigitte Herrmann, Bastian Kallenbach, Rudolf Stölting. 
Foto: Klaus Schuler

Super Begeisterung beim Griechischen Abend
Lage.

Die 1. Kompanie der
Schützengilde Lage
hatte zum „Griechi-

schen Abend” auf den
Schießstand in der Eichenal-
lee eingeladen, der auch der
amtierende Lagenser Schüt-
zenthron (2019 – 2023), an-
geführt von König  Jörg
„Josh“ I. (Leidt) und Königin
Kirsten „Ciddy“ I. (Reiche)
folgte.
Für Gespräche über die grie-
chische Mythologie und Religi-
on blieb wenig Zeit; dafür mehr
zum Kennenlernen der grie-
chischen Bräuche. Es gab
reichlich Gelegenheit für Sport
und natürlich auch Spaß.  Das
gänzlich zufriedene Leitungs-
trio der Eichenlaub-Kompanie
(Hauptmann Dr. Karsten
Stolz, Rottmeister Detlef Hey-
er und Schieß-Offizier Marcus
Pemeyer) hat am Ende der

Wettbewerbszeit die Sport -
bes ten des Abends geehrt. Die
Ergebnislisten wiesen folgen-
de Namen bei den Kompanie-
Wettbewerben auf: Damen mit
jeweils 15 Wettkampf-Schüs-
sen: Siegerin Sylvia Bergmann
mit 137 (von 150) Ring  vor den
gemeinsam zweitplatzierten
Damen Anne Doreen Droste
und Marisa Freitag (136 Rg.).
Bei den Herren konnte das
Führungstrio folgende Sport-
ler als Erstplatzierte ehren:
Zinnbecher-Wettbewerb:
Sport-Junior Marius Stein-
mann (45 Ring). Preisschie-
ßen 1: Serien-Sieger Jan-Hen-
drik Armbrecht ( 48 Rg. ) und
Preisschießen 2:  Marco Jost.
Bei der Ehrung der Erfolg-
reichsten des teaminternen
Wettkampfes des Königs-
throns nahmen die Eheleute
Ulrich Stoppok (1. Rang) und
Birgit Stoppok (3. Platz) den
Lagenser Schützenkönig  Jörg

„Josh“ I.  (2. Rang) allzu gern
in ihre Mitte.

Der alle begeisternde Sport-
und Festabend endete, nicht

gerade überraschend, erst
kurz vor Mitternacht.

Foto: Udo Zantow

Beratung in Lage
Am Freitag, 9. Dezember 2022, von 9 bis 11 Uhr

Lage (wi).

Die Verbraucherzentra-
le Detmold bietet am
Freitag, 9. Dezember

2022, von 9 bis 11 Uhr eine of-
fene Sprechstunde im Rat-
haus in Lage an.
Die Verbraucherzentrale Det-

mold bzw. die Verbraucher-
zentrale NRW mit der Bera-
tungsstelle Detmold ist kreis-
weit tätig und möchte mit die-
sem Angebot auch Bürgern
und Bürgerinnen, die nicht in
Detmold wohnen, eine Bera-
tungsmöglichkeit anbieten.
Werden Unterlagen mitge-

bracht, kann die Beratung so-
fort vor Ort durchgeführt wer-
den. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Zu welchen The-
men die Verbraucherzentrale
Detmold beraten kann, ist
nachzulesen auf der Homepa-
ge verbraucherzentrale.nrw /
beratungsstellen / detmold.

Gespräch mit dem Behindertenbeauftragten
Lage.

Das für dieses Jahr letz-
te Gesprächsangebot
des Behindertenbe-

auftragten der Stadt Lage,
Rolf Tschentscher, findet am
6. Dezember statt.
Von 14.00 bis 15.30 Uhr bietet

Herr Tschentscher im Bürger-
haus am Clara-Ernst-Platz Hil-
festellung in allen Problemen
mit Zusammenhang zu Beein-
trächtigungen bei Handicaps
an. 
Fristwahrend ist unbedingt die
Antragsstellung für einen Be-
hindertenausweis in diesem

Jahr nötig wenn die Inan-
spruchnahme sog. Nachteils-
ausgleiche wie Steuerfreibe-
träge für 2022 erfolgen soll.
Rolf Tschentscher ist erreich-
bar unter 05232/963 8031
(evtl. AB), 0176/ 470 51 528
und behindertenbeauftrag-
ter@lage.de.

SPD Büro
Lage.

Am Samstag, den 10. Dezem-
ber 2022 ist das Ratsmitglied
Detlef Steffen Ansprechpart-

ner im Lagenser SPD Büro. 
In der Zeit von 10-12 Uhr steht
er den Lagenser Bürgern für
Fragen und Anregungen zur
Verfügung.

Rund um Heßloh
Jahresabschlusswanderung

Lage.

Die Wandergruppe im
Lippischen Heimat-
bund, Ortsverein Lage

e.V., lädt zu einer Jahresab-
schlußwanderung am Sonn-
tag, den 11. Dezember 2022
(3. Advent ) ein. 
Treffpunkt ist um 09.00 Uhr
am Jägerhof in Lage, Heßloher
Straße 139. 
Die Wanderung erstreckt sich
um Heßloh und der Heiden-
schen Heide. Nach der Wande-
rung ist als Abschluss ein Es-
sen (Buffet) in weihnachtli-
cher Atmosphäre im Jägerhof
vorgesehen. Diejenigen Perso-
nen der Wanderung, die am
gemeinsamen Essen in weih-
nachtlicher Atmosphäre teil-

nehmen, werden gebeten sich
verbindlich bis Dienstag (Ni-
kolaustag) den 6. Dezember
um 19.00 Uhr unter der Wan-
derleitung Klaus Stiller, Tele-
fonnummer (05232/65670),
zwecks Tischreservierung an-
zumelden.
Wanderer die am Weihnachts-
essen teilnehmen und nicht
Mitwandern können, treffen
sich direkt im Jägerhof und
zwar um 12.00 Uhr.  Auch hier
gilt die verbindliche Anmel-
dung bis zum 06.12.2022.
Information bei Erwin Rott-
schäfer (Tel. 05232/5411).
Wandergäste und Schnupper -
gäs te sind wie immer herzli-
che willkommen.
Eventuelle Corona-Schutz-
maßnahmen sind einzuhalten.

BSV Müssen
JHV am 9. Dezember

Lage-Müssen.

Der BSV Müsen lädt sei-
ne Mitglieder zur or-
dentlichen Jahres-

hauptversammlung ein.
Termin ist Freitag, der 9. De-
zember 2022 um 19.30 Uhr im

TuS Culum.
Auf der Tagesordnung stehen
u.a. Jahresberichte, Kassen-
bericht, Anträge Ehrungen
Termine und Veranstaltungen
und Verschiedenes.
Im Anschluss an die Versamm-
lung wird ein Imbiss gereicht.

Weihnachtsfeier
AWO Müssen- Billinghausen 

Lage-Müssen/Billinghau-
sen.

Auch in diesem Jahr
führt die AWO Müssen
Billinghausen die tra-

ditionelle Weihnachtsfeier
durch.

Der Termin ist der 20.12.2022
von 15 bis 17 Uhr. Alle Mitglie-
der und auch Nichtmitglieder
sind hierzu herzlich eingela-
den. Der Vorstand bittet  um
telefonische Anmeldung bei
Regina Nolte,  Tel.: 8588088,
bis zum 15. 12.2022.

Klöntreff
Lage-Heiden.

Die nächste Zusammen-
kunft der AWO-Män-
nergruppe in Heiden

wird als ein Klöntreff  am

Dienstag, den 6. Dezember um
10.00 Uhr in den Räumen der
AWO  im Berkenkamphaus
stattfinden.  Bei dem Treffen
sind Nichtmitglieder stets
herzlich willkommen.

www.lage.online 



903. Dezember 2022 LAGE

 

 

 

 

F
 

 

 

 ekcbebü L|en ndi|  MegaL

Befestigungstechnik|  Edelstahl |  Betriebseinrichtung  |Stahl

t allen einewünsch

Frohe Weihnachtszeit
K

.kuhlmann-gruppe .dewww

KKKKKKKKKKKKKKKKKKK

 

 

 

 

S

Fr
 

 

 

 

Arbeitsschutz | Zerspanung | Werkzeuge | Maschinen | Gartentechnik

Allen Besuchern viel Spaß auf dem
Weihnachtsmarkt in Lage-Heiden!

Fleischerei Stukenbrok
Inh. W. Stukenbrok

Lange Straße 58 - 64 • Lage • Tel. 05232/2527
Krumme Weide 36 • 32108 Bad Salzuflen

Tel. 05222/806671

Lippische Wurst- und Fleisch-Spezialitäten
nach eigenen Rezepturen • Partyservice

Viel Spaß
auf dem Weihnachtsmarkt in Heiden!

Apothekerin Andrea Ewig e. Kfr.
Obere Straße 24 • 32791 Lage
Tel.: 0 52 32 / 6 56 57
www.flora-apotheke-lage.de

Wir wünschen dem Dorf Heiden einen
schönen 3. Advent und viele stimmungsvolle

Momente auf dem Weihnachtsmarkt!

Ihre Andrea Ewig & das Team der Flora Apotheke

TISCHLEREI  
 

 
 

 
 

 
NEDDERMANN  

 

www.neddermann-lage.de 

TISCHLEREI     
NEDDERMANN  

 

www.neddermann-lage.de 

     • Bautischlerei
     • Fenster und 
         Türen aus Holz 
         und Kunststoff
     • Einbruchschutz
     • Reparaturen

32791 Lage-Heiden

Großer Kamp 31

Tel. 05232-2869

hn@neddermann-lage.de

Heinz Tölle (4. von rechts) und weitere Vorstandsmitglieder der Aktionsgemeinschaft besprachen jüngst mit Vereinsvertre-
tern und Privatbeschickern Details des kommenden Weihnachtsmarktes. Fotos: wi

Viel Programm und Vorfreude auf Weihnachten
10. und 11. Dezember: 29. Weihnachtsmarkt im Kirchdorf - Beste Unterhaltung mit Partyband Soundart und Louis Pawellek

Der vorweihnachtliche Markt in Heiden lädt ein zu zwei Tagen Vorfreude auf Weihnachten.

Dorfcafé
in Heiden

Lage-Heiden.

Das Dorfcafé Heiden ist
am Sonntag, den 4.
Dezember 2022 von

14-17 Uhr geöffnet.
Es duftet nach Zimt und Leb-
kuchen, aber auch frischem
Kaffee und selbstgebackenem
Kuchen. Des Dorfcafé Team
lädt herzlich ein am zweiten
Advent in das Alte Pfarrhaus
(Gemeindehaus) nach Heiden
zu kommen.
Der Erlös ist wieder für ein
Dorfprojekt bestimmt.

Gemeinschaft und Stimmung unterm Kirchturm - das ist seit 1991 das Erfolgsrezept des Weihnachtsmarktes in Heiden.

Lage-Heiden (wi).

Der Heidener Weih-
nachtsmarkt ist zu-
rück! Nach der Pause

in den Jahren 2020 und 2021
findet er wieder statt, und
zwar wie gewohnt am Sams-
tag und Sonntag des 3. Ad-
ventswochenendes: in die-
sem Jahr also am 10. und 11.
Dezember 2022. Eigentlich
hätte am Wochenende die 31.
Auflage des Weihnachts-
marktes angestanden. We-
gen der coronabedingten
zweimaligen Unterbrechung

richtet die Aktionsgemein-
schaft Heiden den Weih-
nachtsmarkt zum 29. Mal
aus.
Die dorfeigenen Markthütten,
die Tische und Bänke sowie die
geschmückte Bühne verwan-
deln Heidens Marktplatz am
kommenden Samstag und
Sonntag in eine gemütliche
Budenstadt. Außer Dekorati-
vem und Nützlichem gibt es
viel Programm und allerlei Ku-
linarisches. Neben Bratwurst,
Leberkäsbrötchen, Steak und
Popcorn ist mit Glögg, Glüh-
wein, alkoholfreiem Punsch

und feinen Bränden auch für
„Frostschutz“ gesorgt. Wobei
die genannten Speisen und
Getränke nur ein kleiner Teil
dessen sind, was die „Markt-
beschicker“ (örtliche Vereine
und Institutionen sowie Privat-
personen aus Heiden und der
Nachbarschaft) auftischen
werden.
Wie Aktionsgemeinschafts-
vorsitzender Heinz Tölle nach
einem Gespräch (28. Novem-
ber) mit den Marktbeschik-
kern erläuterte, stehe auch die
29. Auflage des Marktes wie-
der unter dem (inoffiziellen)

Motto „Vom Dorf - fürs Dorf“.
Alle Vereine und Privaten wür-
den einen Teil ihrer Erlöse in ei-
ne gemeinsame Kasse fließen
lassen. Daraus würden zu ge-
gebener Zeit gemeinnützige
örtliche Projekte bezuschusst.
Heinz Tölle: „In diesem Jahr
sind einige neue Marktbe-
schicker mit an Bord, die in Sa-
chen Dekoartikel und Kunst-
handwerk sowie Essen und
Trinken für echte Attraktionen
sorgen werden!“
Auch die „süße Hütte“ der Ak-
tionsgemeinschaft wird wie-
der aufgebaut. In diesem Jahr

feiert sie ihren 10. Geburtstag!

Eröffnung um 16 Uhr
Der Weihnachtsmarkt wird er-
öffnet am Samstag, 10. Dezem-
ber, um 16 Uhr. Das ist einein-
halb Stunden später als in den
Vorjahren. Der Wunsch nach ei-
ner späteren Eröffnung kam
von Vereinen, die um 14.30 Uhr
ihre Hütten noch nicht beset-
zen können. Auch am Sonntag,
11. Dezember, beginnt der erste
Programmpunkt des Nachmit-
tags („Die Kinder des Familien-
zentrums singen“) um 16 Uhr,
also ebenfalls eine Stunde spä-
ter als sonst.
An beiden Tagen kann auf dem
Marktplatz bis 22 Uhr gefeiert
werden. Bei dieser Uhrzeit, so
Heinz Tölle, handele es sich um
eine Empfehlung, keine Vor-
schrift. Vereine oder Privatper-
sonen, deren Angebot in den
Hütten ausverkauft sei, müss-
ten nicht bis 22 Uhr öffnen. Wie
sich die Besucherfrequenz am
Sonntagabend tatsächlich dar-
stelle, werde man sehen. Und
dann werde man kurzfristig
über den Zeitpunkt des letzten
Glühweins und der letzten
Bratwurst entscheiden.

Samstag: 
Partyband Soundart

Nach der Eröffnung am Sams-
tag (16 Uhr) singen um 16.15
Uhr die Grundschulkinder auf
der Bühne. Gegen 17 Uhr
kommt der „Weihnachts-
mann“ mit süßen Geschenken
für alle Kinder.
Um 17.15 Uhr bietet Susanne
Schüring-Pook eine Kirchen-
führung an unter dem Titel
„Gebaut für die Ewigkeit“. Die
Kirche mit ihrem markanten
Kirchturm wird im Rahmen
dieser Führung vorgestellt.
Frau Schüring-Pook lenkt u.a.
den Blick auf die unterschied-
lichen Bauphasen des Kir-
chengebäudes und wird dabei
einen Bogen spannen über
rund 1.000 Jahre Kirchenge-
schichte im Kirchdorf.
Der nächste Programmpunkt
auf dem Weihnachtsmarkt
steht um 18.30 Uhr an. Dann
zelebriert der Mittelalter-
Freundeskreis „Heiden Spek-
takel“ seine Feuershow. Ab
19.30 Uhr spielt die Partyband
Soundart.

Sonntag: Sänger der Herzen
Am Sonntag heißt es ab 16 Uhr:
„Die Kinder des Familienzen-
trums singen“. Der Heimatver-
ein Heiden zeigt um 16.15 Uhr

einen Bilder-Vortrag. Ab 16.30
Uhr modelliert Bernhard
Luksch Ballon-Figuren. Nach
einem erneuten Besuch des
Weihnachtsmanns (17 Uhr)
gibt es um 17.30 Uhr einen
schönen Weihnachtsmarkt-
Höhepunkt, nämlich einen Auf-
tritt von Louis Pawellek, dem
„Sänger der Herzen“. Da lohnt
die weiteste Anreise …
Um 19 Uhr ertönt „vom Bal-
kon“, wie seit 2012 üblich, ein
Trompetenzwischenspiel, das
gleichzeitig die traditionelle
Verlosung einleitet. Glückslose
für das Gewinnspiel der Akti-
onsgemeinschaft werden an
beiden Tagen auf dem Weih-
nachtsmarkt verkauft. Zu ge-
winnen gibt es Gänse-Essen für
jeweils zwei Personen im Jäger-
hof Lage, Hotel & Restaurant in
der Heßloher Straße 139, (vor-
mals Jägerhof Wellie).
Auch die Kirchengemeinde
hat sich für das Wochenende
etwas einfallen lassen. Sie
wartet im alten Pfarrhaus an
beiden Tagen mit einer
Schminkecke für Kinder und

mit dem Verkauf von Büchern
auf (Bücherflohmarkt).

Helfer gesucht
Der Aufbau der Budenstadt er-
folgt am Freitag, 9. Dezember,
ab 9 Uhr. „Helfende Hände
sind immer willkommen“, ruft
Heinz Tölle zum Arbeitsein-
satz auf. Schon jetzt dankt er
den vermutlich wieder zahlrei-
chen Helfern. Die Hütten wer-
den am Montag ab etwa 9 Uhr
abgebaut. Auch hier sind Hel-
fer willkommen.
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bei 10.0

-- 219,199,
bei 10.000 km p.a.

-179,
bei 15.000 km p.a. bei 20.000 km p.a.

20

Effizienzklasse B. Effizien

Ausstattungs-Highlights:
Digitaler Radioempfang DAB+, Einparkhilfe 
vorne und hinten, Multifunktionslenkrad, Di-
gital Cockpit, mehrfarbig, verschiedene In-
fo-Profile wählbar, LED-Scheinwerfer mit 
Tagfahrlicht, Klimaanlage mit Aktiv-Kombifil-
ter, Telefonschnittstelle, Spurhalteassistent 
„Lane Assist“,, Geschwindigkeitsbegrenzer, 
LED-Rückleuchten uvm.

Aussta
Multif
Notbre
sistent
vorn, 
dioem
lefons
elektri
Berga

UPE1: 20.460,- €
Nachlass2: 3.000,- € 
Werksauslieferung: 790,- €
Aktionspreis: 18.250,- €

UVP1

Nac
Werk
Akti

  

 

 

 
 

 

 

 

      

  

 

3
bei 10.000 km p.a.

--- 249,229,
000 km p.a.

-09,
bei 15.000 km p.a. bei 20.000 km p.a.

299,
bei 15

nzklasse B. Effizienzklasse B.

attungs-Highlights:
unktionslenkrad, Müdigkeitserkennung,

Assist“emsassistent „Front “,, Spurhalteas-
Assist“t „Lane “,, 2x USB C Schnittstelle

Digital Cockpit mehrfarbig, Digitaler Ra-
omposition“mpfang DAB+, Radio „C ,, Te-

schnittstelle, Klimaanlage, Außenspiegel
isch, Regensensor, LED-Scheinwerfer,
nfahrassistent uvm.

Ausstattungs-Highli
Multifunktionslenkrad
kennung, „Front Ass
regelung ACC, Verde

Assist“sistent „Lane ,,
Digital Cockpit mehr
position“,, Telefonsch
ßenspiegel elektrisch
werfer, Berganfahras

1: 24.345,- €
chlass2: 4.000,- € 
ksauslieferung: 790,- €
ionspreis: 21.135,- €

UVP1: 32.975,- €
Nachlass2: 5.0
Werksauslieferu
Aktionspreis:

  

 

 

 
 

 

 

 

      

  

 

-- 329,19,
5.000 km p.a. bei 20.000 km p.a.

ghts:
d, Alu 7x17, Müdigkeitser-
ist““,, Automatische Distanz-

eck elektrisch, Spurhalteas-
2x USB C Schnittstelle vorn,

rfarbig, DAB+, Radio „Com-
nittstelle, Klimaanlage, Au-
, Regensensor, LED-Schein-
sistent uvm.

€
000,- € 
ng: 790,- €
: 28.765,- €

  

 

 

 
 

 

 

 

      

  

 

CKIERUNGLA

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, Pre

Laufzeit: 48 Monate; Laufleistung pro Jahr: 10.000 km 

Angebote der ALD Lease Finanz GmbH, 22309 Hamburg

Zwischenverkauf vorbehalten. Aktion gültig solange der

  

 

 

 
 

 

 

 

      

  

 

TEAB 2 MONAWERDEN - LIEFERZEITTÄHLG KANN FREI GEW

isliste Deutschland. 2) Preisersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. 3) Sonderzahlung: 990,- €;

/ 15.000 km / 20.000 km;  Die Kosten für die Werksauslieferung in Höhe von 790,- € sind bereits in den Leasingraten enthalten.

g, für die wir als ungebundener Vermittler tätig sind. Bonität vorausgesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung. Irrtümer, Änderung und

Vorrat reicht.

Ihr Volkswagen Partner
Kurt Stricker GmbH & Co. KG 
Weidenweg 4 ∙ 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 052 34 / 82 33-11
www.autohaus-stricker.de

Lise-Meitner-Str. 15 ∙ 32760 Detmold
Tel. 052 31 / 30 80 89 0
www.autohaus-stricker.de

NEUWWAAGEN NUR AM STTAANDORT HORN!
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Saisonabschlussfeier der 2. Kompanie

Altbewährtes trifft auf Neues
Lage.

Traditionell wird das
Saisonfinale mit dem
Einmarsch des amtie-

renden Schützenthrones er-
öffnet. Zu den Klängen des
Marsches der finnländi-
schen Reiterei zogen König
Jörg I. (Leidt) und Königin
Kirsten I. (Reiche) samt
Throngefolge in den festlich
geschmückten Saal ein und
nahmen beim Abschreiten
der wartenden Gästeschar
den herzlichen Applaus ent-
gegen.
Gut 140 Gäste durfte Haupt-
mann Ralph Nüter zum tradi-
tionellen Grünkohlessen der
2. Kompanie in der neuen Lo-
cation, dem Liemer Krug, be-
grüßen. Neben einer Abord-
nung des erweiterten Vor-
standes unter Führung von
Oberst Michael Krügermey-
er-Kalthoff, dem Alten Rott
mit René Altekrüger an der
Spitze sowie dem Damen-
Rott mit ihrer Rottführerin El-
len Drexhage als auch dem
Platzmeister des Kompanie-
reviers Fritz Henry Hilker
machten sich zahlreiche
Schützen und Schützinnen
der Königskompanie auf den
Weg über Lages Grenzen hin-
aus.
In einem kurzen Rückblick
auf das Jahr 2022 konstatier-
te der Hauptmann, man sei
nach der Coronapause wie-
der auf einem guten Weg,
auch wenn die ein oder ande-
re Stellschraube, insbeson-
dere bei den Schießergebnis-
sen im Kompanievergleich,
noch zu bewegen sei.
Für die tatkräftige Unterstüt-
zung während aller Veranstal-

tungen dankte Hauptmann
Ralph Nüter allen helfenden
Händen. 
Es blieb jedoch nicht nur bei
Worten, spendierte die Kom-
panieführung allen anwesen-
den Gästen doch Biermarken
und einen kostenlosen Rück-
transport in die Zuckerstadt.
Doch so weit war es ja noch
nicht.
Als Nächstes folgte die Stär-
kung mit Grünkohl, ausge-
zeichnet zubereitet von Fami-
lie Spies und ihrem Team, das
auch während der gesamten
Feier für einen reibungslosen
Ablauf und guten Service
sorgte.
Martin und Jakob traten die-
ses Jahr nicht auf, dafür sorg-
ten eine von Rudolf Müller-
Ebbighausen erstellte Bilder-
show und eigens für diesen
Abend erstellte Videos, u. a.
der ungläubige Blick eines

Spaniers auf die Abläufe des
letzten Schützenfestes, für
eine kurzweilige Unterhal-
tung bis zur Siegerehrung.
Diese wurde letztmalig von
Schießoffizier Hauptmann
Rainer Ottemeier durchge-
führt, der sich aus dem ope-
rativen Geschäft zurückzie-
hen wird. Ihm zur Seite stand
dieses Mal nicht Björn Cruel,
der als 1. Adjutant nun andere
Aufgaben verfolgt, sondern
Leutnant Sven Stiller.
Durchschnittlich 42 Schüt-
zen bei den Herren, 13 Teil-
nehmerinnen bei den Damen
und 15 Schützen beim Alten
Rott nahmen an den insge-
samt 42 Schießabenden teil.
Die Thronmitglieder Thomas
Reiche und Birgit Stoppok
waren an jedem ihrer Schieß-
abende anwesend. 
Die Auszeichnung als jahres-
bester Schütze nahm Cars -

Von links: Sven Stiller, Björn Cruel, Carsten Echterling, Martin Klocke, Carsten Meier, Michael
Wilz, Rainer Ottemeier, Brigitta Nüter und Hauptmann Ralph Nüter. Foto: Drewes

Sekundarschule Lage
Interview mit Bundestagsabgeordneten Robin Wagner

Lage.

„Nutella mit oder
ohne Butter?“
lautete die erste

Frage, die Nicole Grasmig,
Schülerin der 9a der Sekun-
darschule Lage, Robin Wage-
ner stellte. Der grüne Bun-
destagsabgeordnete aus
Bad Salzuflen hatte die
Schule im Rahmen ihres Ta-
ges der offenen Tür besucht
und zeigte sich in dem ein-
stündigen Gespräch außer-
ordentlich offen. 
Neben der Tatsache, dass für
Wagener immer Butter dazu-
gehört und er als Eisesser eher
konservativ (Spaghettieis
oder Eiskaffee) unterwegs ist,
befragten Grasmig sowie ihre
Mitschüler Kilian Franke (9a)
und Quin Wachs (7c) den 42-
Jährigen zu vielen weiteren,
auch deutlich schwierigeren
Themen wie die aktuellen Kri-
senherde. Auf die Frage, ob

ihm Olaf Scholz oder Christian
Lindner lieber sei, antwortete
Robin Wagener für die Schüler
überraschend, dass er das
nicht beurteilen könne. „Per-
sönlich habe ich wenig mit ih-
nen zu tun“, sagte Wagener
und gab den Jugendlichen au-
ßerdem einen eindrucksvollen
Einblick in seinen politischen
Kompass zu den Themen De-
mokratie und Freiheit, als er
mit ihnen über die zu seinen
politischen Schwerpunkten
gehörenden Krisengebiete in
Afghanistan, Ukraine und Be-
larus sprach. 
„Es ist völlig anders, wenn wir
Lehrer dazu etwas sagen oder
die Schüler diffus irgendwo et-
was zu den Themen auf-
schnappen. Denn hier traf sich
ein Politiker aus Fleisch und
Blut mit ihnen auf einer ge-
meinsamen Ebene. Es war
sehr eindrücklich, wie sehr
sich unsere Schüler wertge-
schätzt fühlten und Herr Wa-

gener sie damit erreicht hat.
Das zeigte sich auch an den
vielen Fragen, die hinterher
noch aus dem Publikum ge-
stellt wurden“, bilanzierte Leh-
rer Ivo Kraft den gelungenen
Besuch, der von den Schüle-
rinnen und Schülern des neu-
en schuleigenen Internetra-
dios aufgenommen wurde. Di-
rekt im Anschluss wurde der
Startschuss für das Schulra-
dio gegeben. „Die Schüler ha-
ben eine eigene Playlist er-
stellt und wir sind kontinuier-
lich dabei, Sendungen zu pro-
duzieren“, berichtet Jan Burg.
Er leitet das Onlineradio, so
dass die Sekundarschule ne-
ben der bereits mehrfach aus-
gezeichneten Schülerzeitung
ein zweites Medium produ-
ziert. Davon wiederum war Ro-
bin Wagener beeindruckt. „Es
ist gut, wenn ihr euch mit Me-
dien beschäftigt. Denn sie sind
zentral für eure Meinungsbil-
dung.“

Robin Wagener (links) sowie Kilian Franke und Nicole Grasmig (Im Vordergrund rechts) sowie
die Techniker vom Internetradio.

ten Meier (48,3 Ring) in Emp-
fang, gefolgt von Carsten
Echterling (47,7).
Erfolgreichste Schützin war
dieses Jahr Meike Wedemann
(47,9 Ring) vor Melanie Stop-
pok (47,1) und Brigitta Nüter
(46,3).
Die Top 3 des Alten Rotts sind
Lennart Selbach (454), René
Altekrüger (451) und Erik
Freitag (433). Den Senioren-
preis erhielt wie 2019 Walde-
mar Klarmann (45,7 Ring).
Die Pokalwettbewerbe wur-
den wie folgt entschieden:
Hauptmann-Pokal: Michael
Wilz (94,2 Ring); Kanonenpo-
kal: Björn Cruel; Uhren-Krü-
ger-Pokal: Michael Wilz (94
Ring); Pokal der Sparkasse:
Brigitta Nüter (93 Ring); Au-
gust-Meier-Pokal: Carsten
Meier (97 Ring); Damenpo-
kal: Meike Wedemann (94,4
Ring).
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Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de

Kleinanzeigen

Verschiedenes

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435
Egeln, Feld am Bruche 18, bundes‐
weite Lie ferung, 039268/9869‐0. 
5 % online Rabatt sichern
www.dach   bleche24.de

Fußpflege 
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Wo jeder Cent
gut investiert ist … der‐flie sen ‐
fuchs.de, 0171‐3569862.
Räumungen von Wohnungen,
Häusern, Dachböden, Kellern etc.!
Auch Kleinabriss von Garagen,
Vordächern, Gartenhäusern. De‐
montage und Rückbauarbeiten.
Fa. Borgis‐Verwertungen, Tel.
05205 ‐ 72553.
Mulden zum Entsorgen
von: Gartenabfällen, Mischmüll,
Bauschutt, Bodenaushub etc. lie‐
fert günstig Fa. Borgis‐Verwertun‐
gen, Tel. 05205 ‐ 72553.
Einblasdämmung
für zweischaliges Mauerwerk,
Holzbalkendecken und Dach‐
schrägen. Firma Hiltscher, 05242 ‐
36225 (www.wenigerheizen.net)
Betreuungundhilfe.de
im Alltag e.V.”,  Wir schenken
Ihnen Zeit und bringen Unterstüt‐
zung, Abwechslung und Lebens‐
freude in ihren Alltag. Vereinbaren
Sie einen Termin mit uns unter Tel.
0163 ‐ 6174828.
Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen zum Fest‐
preis. Fa. Borgis‐Verwertungen,
Tel. 05205 ‐ 72553.
Pralinen und Baumkuchen
eigener Herstellung, aus Ihrer Fach‐
konditorei „Süße Ecke”.

Ankauf

Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.
Plymobil u.a.
2 Kinderfahrräder, Klamotten, Bü‐
cher ! „Garagenflohmarkt” am
So., 04.12.2022 von 10 ‐ 16 Uhr,
Lange Str. 127 in Lage.

Modellbahner suchen
Eisenbahn & Zubehör, Anlage
oder Sammlung. Auch Modellfahr‐
zeuge usw., Tel. 0175 ‐ 7774499.

Massage für die Frau!
Sporttherapeutin bietet verschie‐
dene Massgemethoden (z.B. Hot‐
stone, Aroma, Rücken / Nacken /
Ganzkörper) an. Termine: 0176 ‐
32425117.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Anzeige Anzeige

Wohnmobiltour zu Teddys, Höhlen und Mühlen
(djd-k).

Ein Urlaub mit dem
Wohnmobil bringt viele
Freiheiten mit sich und

verspricht Abwechslung pur.
Ein spannendes Ziel für rol-
lende Individualurlauber ist
beispielsweise Giengen an
der Brenz. 
Die ehemalige freie Reichs-
stadt liegt malerisch eingebet-
tet inmitten des Brenztals und
bietet tolle Möglichkeiten für
Aktivitäten und Entdeckun-
gen. Nur wenige Schritte von
der schmucken Innenstadt
mit ihren vielen Sehenswür-
digkeiten entfernt finden
Wohnmobilisten einen vollver-
sorgten Wohnmobilstellplatz
am Brenzufer. Außerdem kön-
nen sie die Reisemobilstation
Charlottenhöhle ansteuern,
die sich in herrlicher Lage ganz
in der Nähe der bekannten

HöhlenErlebnisWelt Giengen-
Hürben befindet. Wer möchte,

kann von den Stellplätzen aus
direkt zu Wander- und Radtou-

ren starten - Infos unter
www.giengen.de.

Der sogenannte "Panscherbrunnen" spielt auf den Spitznamen der Giengener an. Der Le-
gende nach servierten sie Kaiser Friedrich Barbarossa bei einem Besuch gepanschten Wein.

Foto: djd-k/Stadtverwaltung Giengen

„Eine Trost-Agentur für kleiner werdende Kirchen“
Der frühere Landessuperintendent Dr. Martin Dutzmann ist jetzt Präsident des Gustav-Adolf-Werks

Lage-Billinghausen (wi).

„Fast alle Kirchen auf
der Welt sind Min-
derheitskirchen.

Könnte es sein, dass sie uns
Wichtiges zu sagen haben?“
Diese Frage stellte Dr. Martin
Dutzmann als Präsident des
Gustav-Adolf-Werks (GAW)
der Evangelischen Kirche in
Deutschland (EKD). Die Fra-
ge bekommt angesichts des
sinkenden Anteils der Kir-
chenmitglieder eine neue Be-
deutung. Erstmals gehören
weniger als die Hälfte der
Deutschen einer Kirche an.
Dr. Dutzmann war früher Lan-
dessuperintendent der Lippi-
schen Landeskirche und an-
schließend Bevollmächtigter
des Rates der EKD bei der
Bundesrepublik Deutschland
und der Europäischen Union.
Im Ruhestand steht er nun an
der Spitze des GAW. In Lage-
Billinghausen sprach er am 17.
November 2022 über „Die Kir-
che Jesu Christi als Diaspora
aus Mehrheits- und Minder-
heitskirchen“, wie die Lippi-
sche Landeskirche in einer
Pressenotiz mitteilt.
Das griechische Wort „Diaspo-

ra“ bedeutet „Zerstreuung“
und bezeichnet Kirchen in der
Minderheit. Das Schwinden
der kirchlichen Bindungskräf-
te vielerorts mache die Dias -
pora zu einem Schlüsselbe-
griff der Kirche, sogar zu ihrer
Wesensbestimmung, sagte
Dutzmann. Er sprach von einer
„neuen weltweiten Diaspora-
Situation“. Zu verabschieden
habe man sich von der Sicht-
weise, Diaspora-Kirchen seien
klein, unbedeutend, hilfsbe-

dürftig, kaum leistungsfähig.
„Also: Weg vom ausschließli-
chen Gegensatz Reich – Arm,
Geber – Nehmer.“ Die Aufhe-
bung der Trennlinie zwischen
finanzstarken und finanz-
schwachen Kirchen bedeute:
„Es gibt reichere und ärmere
Mitglieder der einen, weltwei-
ten Kirche.“ Die unterschiedli-
chen Stärken und Schwächen
müsse man zusammenfüh-
ren, „damit Diaspora überall
Frucht bringt“. Das gelinge in
geistlicher Gemeinschaft,
theologischem Austausch
und materieller Hilfe.
Das Gustav-Adolf-Werk mit
seinem Netzwerk von Minder-
heitskirchen könne „eigentlich
so etwas wie eine Trost-Agen-
tur für kleiner werdende Kir-
chen sein“, meinte der Präsi-
dent. Die Stärken der Evange-
lischen Kirche in Deutschland
seien immer noch ihre Finanz-
kraft und ihr politischer Ein-
fluss. Doch in Zukunft werde es
mehr und mehr notwendig,
sich auf weniger zu konzen-
trieren und Schwerpunkte zu
setzen: „Wir können nicht
mehr alles machen.“
Wie solche Konzentration aus-
sehen kann, erläuterte Dutz-

mann an Beispielen aus Süd-
amerika. In Argentinien be-
treibt die Evangelische Kirche
am La Plata, mit knapp 30.000
Mitgliedern eine winzige Min-
derheit, in dem Dorf Takuapi
eine Schule für Indigene vom
Volk der Guarani. Dort lernen
die Kinder in ihrer eigenen
Sprache Lesen und Schreiben
sowie Spanisch. Täglich erhal-
ten sie gesunde Mahlzeiten. In
Brasilien, in der Großstadt Sao
Paulo, betreibt die kleine evan-
gelische Gemeinde diakoni-

sche Arbeit für die zahlreichen
Wohnungslosen: Sie öffnet ih-
re Kirche als Ruhepunkt, Seel-
sorgezentrum und Waschge-
legenheit.
Dutzmann sprach zum Auf-
takt der Mitgliederversamm-
lung des Gustav-Adolf-Werks
der Lippischen Landeskirche
e.V. Das 1832 gegründete Gus -
tav-Adolf-Werk ist das älteste
evangelische Hilfswerk in
Deutschland und unterstützt
Minderheitskirchen in Europa,
Lateinamerika und Asien.

In Takuapi lernen Kinder vom Volk der Guarani in ihrer eige-
nen Sprache Lesen und Schreiben sowie Spanisch.

Foto: Andreas Duderstedt

Dr. Martin Dutzmann ist Prä-
sident des Gustav-Adolf-
Werks der EKD.
Foto: Andreas Duderstedt

„All-Star Öffentlichkeitsarbeit 2022“
Junglandwirte Sebastian Horn aus Hörste für außerordentliches Engagement gewürdigt

Lage-Hörste (Re / wi).

„All-Star Öffent-
lichkeitsarbeit
2022“ – mit die-

sem Preis ist Junglandwirt
Sebastian Horn (26) aus
Lage-Hörste am Dienstag,
29. November 2022, in ei-
ner kleinen Feierstunde auf
dem Hof Strothmann in
Borgholzhausen prämiert
worden. Ausgezeichnet
wurde er für sein außeror-
dentliches Engagement für
die heimische Landwirt-
schaft und vor allem seine
vorbildliche Öffentlich-
keitsarbeit. Vergeben wur-
de der Preis erstmalig vom
Junglandwirteforum und
Landwirtschaftlichen Be-
zirksverband OWL.
„Sebastian Horn ist enga-
gierter Landwirt, Öffentlich-
keitsarbeiter und Dorfkind
mit voller Leidenschaft“, hob
Bezirksverbandsvorsitzen-
der Antonius Tillmann her-
vor. Was er mache, tue er
„mit ganz viel Herz, Hand
und Verantwortung“, beton-
te der Vorsitzende. „Du lebst
und liebst, was du machst,
und du vertrittst es authen-
tisch nach außen.“
Das Junglandwirteforum
und der Landwirtschaftliche
Bezirksverband OWL möch-

ten junge Menschen würdi-
gen, die als Botschafter, Mul-
tiplikator, Macher und Motor
vorbildlich in Sachen Image
und Aufklärung unterwegs
sind. Nicole Rehbaum,
Agrarreferentin des Jung-
landwirteforums OWL, er-
klärte: „Wir wollen auch an-
dere inspirieren, selbst in
dieser oder anderer Weise
aktiv zu werden.“ Sie würdig-

te den diesjährigen Preisträ-
ger mit den Worten: „Sebas -
tian du bist ein solcher Ma-
cher und Motor in vielfältigs -
ter Weise.“
Sebastian Horn darf sich
über einen hochwertigen
Hoodi (Kapuzen-Shirt), eine
Urkunde „All-Star Öffent-
lichkeitsarbeit 2022“ und ei-
nen 100-Euro-Gutschein
freuen. „Unser Preis ist zwar

kein hochdotierter“, sagte
Antonius Tillmann, „aller-
dings ist es uns wichtig, her-
vorragende Beispiele unter
den jungen Landwirten und
Landwirtinnen zu präsentie-
ren und damit andere zu mo-
tivieren.“
Der Preis soll nun jedes Jahr
verliehen werden. „Wir
möchten Junglandwirte aus
OWL prämieren, die uns

durch ihr Engagement in der
Öffentlichkeitsarbeit auffal-
len“, erläuterte Nicole Reh-
baum. Auswahlkriterien sei-
en u.a.: Öffentlichkeitsarbeit
für die Landwirtschaft, mit
besonderen Aktivitäten auf
sich und die Landwirtschaft
aufmerksam machen und in
den sozialen Medien mit
mehr als nur auf einem Kanal
präsent sein.
Sebastian Horn ist auf vielen
Feldern unterwegs, z.B. in
den sozialen Medien mit sei-
nen Accounts bei Facebook
und Instagram mit fast tägli-
chem Content. Einige seiner
Beiträge haben es sogar in
die deutschlandweite Fach-
presse online und offline ge-
schafft. Außerdem ist er als
Bauernbotschafter präsent
auf Messen und bei öffentli-
chen Veranstaltungen als
Gesicht und Ansprechpart-
ner der heimischen Land-
wirtschaft.
Ehrenamtlich ist der Hörster
Junglandwirt seit Jahresbe-
ginn 2020 aktiv im Landwirt-
schaftlichen Ortsverband
Lage. 
Seit Dezember 2021 ist er
Ortsverbandsvorsitzender
und seit Januar 2022 stell-
vertretender Vorsitzender
des Landwirtschaftlichen
Kreisverbandes Lippe.

Sebastian Horn aus Hörste (2. von links) ist erster Preisträger der Auszeichnung „All-
Star Öffentlichkeitsarbeit 2022“. Geehrt wurde er vom (von links) Bezirksverbandsver-
bandsvorsitzender Antonius Tillman, Agrarreferentin Nicole Rehbaum und dem west-
fälisch-lippischen Bauernpräsidenten Hubertus Beringmeier (Hövelhof). Foto: WLV
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